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der allen europäiſchen Heeren mangelnden] daß die bezeichneten Arbeiten jowie die Aus- glauben. Bei der bisher fo einfachen Kom- Amtsantritte dem baulichen Zuſtande der 
Kriegserfahrung werden ſolche Zuſtände künf- führung der Desinfektion nicht in Räumen penſation franzöſiſcher Fortſchritte am Mekong] dortigen Schulen beſondere Jürſorge zuge⸗ 
tig häufiger als früher eintreten. Wenn daher] vorgenommen werden dürfen, in denen des- durch Unterſtützung ſiameſiſcher Uebergriffe wendet. In Folge deſſen wurden zunächſt 
die ungemeine Wirkſamkeit der neuen Feuer-] infizirtes oder inländiſches Material aufbe- auf der malaiſchen Halbinſel ift der wachſende für das Schulgebäude in Danzkehmen, daun 
waffe zweifellos den Kavallerieangriff gegen] wahrt oder bearbeitet wird. Die neuen Be- Einfluß Japans ein ſtörendes Element. Jetzt auch für diejenigen in Trakehnen, Mattiſch⸗ 
früher erheblich erſchwert hat, jo begünjtigen | ſtimmungen treten am 1. Januar 1903 in jift aber auch England bereits entſchloſſen, den kehmen und Jonasthal Neubauten beſchloſſen 
ihn doch andererſeits jene Momente in höhe-] Kraft und an die Stelle der alten. Von den- ſiameſiſchen Machenſchaften bei den malai⸗ und die dazu erforderlichen Mittel vom Land⸗ 
rem Grade. Es ijt beſonders die in Folge des jenigen Vorſchriften, die die Bereitſtellung ſchen Rajahs entgegenzutreten. Der Gouver- tage nachgeſucht. Mit Schluß dieſes Jahres 
Schnellfeuers eintretende Plötzlichkeit der Ver⸗ befonderer Räume für undesinfizirtes Ma⸗ neur der Straits-Settlements, Sir Frank werden die in Trakehnen erforderlichen 
lufte, die die Haltung der Truppen erſchüttert.] terial, ſowie die Herrichtung von beſonderen] Swettenham, ift am 6. September mit dem] Schulneubauten vorausſichklich fertiggeſtellt 
Dieſelbe Truppe würde vielleicht Verluſte von Zugängen und Treppen fordern, kann die Regierungsdampfer „Sea Belle“ nach Kota fein. ; 

20—25 Prozent ertragen, ohne daß die no | untere Verwaltungsbehörde für einzelne Be- Bahru, der Hauptſtadt Kelantans abgereiſt — In London verlautet offiziös, der 
Kampffähigen ihre Gefechtskraft einbüßen, triebe auf Antrag des Unternehmers Aus- und wird dort das Kriegsſchiff „Algerine“ Beſuch des deutſchen Kaiſers fei ein durchaus 
wenn dieje Verluſte fid auf mehrere Stunden] nahmen gewähren, jedoch höchſtens bis sum treffen. Auch den Najah von Tringano wird privater Akt. Der Kaiſer begiebt fih ſofort 
vertheilen, bricht aber zuſammen, wenn fie ſich 1. Oktober 1903. Dabei ⸗iſt davon auszugehen, er auf dieſer Reiſe beſuchen, um die Be- nach Sandringham, wo eine Wildenten- und 
auf wenige Minuten zuſammendrängen. Große] daß auch bis zu dieſem Zeitpunkte die An⸗ſprechungen, die in Singapore mit dem] Faſanenjagd vorgeſehen ift, am welcher ſämt⸗ 
Kavalleriemaſſen beſitzen heutzutage mehr als forderungen an die Einrichtung der Betriebe] Premierminiſter dieſes Duodezſtaates ge- liche Miniſter als Gäſte theilnehmen. — König 
früher in fih die Kraft, die „Attackenreife“ des | hinter denjenigen nicht zurückbleiben dürfen, troffen worden find, zum Abſchluſſe zu | Eduard hat den Biſchof von Nipon eingeladen, 
Gegners herbeizuführen durch den Gebrauch] die bereits nach der alten Verordnung zu | bringen. Die „Singapore Free Preß“ während. des Aufenthalts Kaiſer Wilhelms 
ihrer reitenden Batterien und ihrer Maſchinen⸗ſtellen waren. vom 9. September erwartet in pathetiſchen An- in Schloß Sandringham dort bei einem 
gewehr-Abtheilungen, auch durch Karabiner /f * 


tere Oechelhäuſer geſtanden. Auch die Biel- 
migkeit der Intereſſen hat er mit ihm gemein 
habt. An dem Politiker ſchätzen wir, daß er 

cen in frühen Jahren für ein ſtarkes und 
Fr ügfertiges Heer und auch für eine unſeren 
Zandelsintereſſen entſprechende Kriegsflotte 
ugetreten ift und danach im Reichstage die 
Heeres- und Marinefrage behandelt hat. Mit 
zen politiſchen Fragen war ſein Intereſſe an 
öffentlichen Leben noch nicht erſchöpft. 
annt ſind ſeine Bemühungen um die 
ng der Volksbildung durch Pflege und 
bildung der in den Elementarſchulen ge⸗ 
gonnenen Kenntniſſe, Begründung von Volks⸗ 


deutungen „very momentons results” von] Gottesdienſte vor dem Kaiſer zu predigen. 


Abliotheken, Wandervorträge u. ſ. w. Auch ſchü ie bä 155 \ REN ZT EEE eee, z ; f ris 3 1 755 N - 
Br , ge u. J. w. duch ſchützen, die ſpäter den Angriff zu Pferde noch A à 5 dem jetzt bevorſtehenden politiſchen Kampf- — Der nationalliberale Wahlverein in 
Ae Frauenbewegung ſoweit fie auf maßvolle als Nefervetteffen mitmachen können. Da Die Zukunft Siams!). ſpiele auf der malaiſchen Beeren Kaſſel hat, wie die Weſerzeltung mittheilt, 
nele gerichtet war, hat in dem Vorſtorbenen ſolche Angriffe von Reitermaſſen aljo auh in | EEE 3 geiicyts der QThatiache, daß der zeitige V 

ii en eifrigen und erfolgreichen Förderer ge der Zukunft denkbar und dann vielleicht ; (Nachdruck verboten.) ACT SEES u men te aai ei Wahlkreiß W, Geb Sanitas alh 
unden. Dieſe Vielgeſchäftigkeit entſprang manchmal für den Erfolg eines Tages ent- — Aus Bangkok wird uns geſchrieben: A 18 d R 22 treter des Wahlkreiſes, eh. Sanitätsr 

nur Zeriensbedürfuiß mit dem Pfunde, manch fü rfolg eines Tages ent.. San, er des can Dre Sic I em Reiche. Dr. Endemann, jeder event. Wiederwahl ab⸗ 
82 dem Herzensbedürfniß mi AL: 8 ſcheidend fein werden, jo ijt es erforderlich, die] Seit 1895 iſt auch über das Königreich Siam N . ; x lehnend ſich entgegenſtellen will und die 
us ihm verliehen war, auch tiichtig zu Majen für dieſen Zweck zu ſchulen, und eine | etwas von dem Erpanſionsgeiſte gekommen, Der Kaiſer nahm an der geſtrigen Seal denden aufe i frigſte ien ibret 


Puchern, und dem Drange, ſeine Gaben und 
äfte im Dienſte feines Vaterlandes nutzbar 
u machen. Aeußere Ehren hat er nur ſpär⸗ 
uch erhalten, aber auch auf fie ohne Wimper⸗ 


i aer or r für die letzten beide 4 3 19.19 si icht Theil. Abends begab ſich A 

olche Schulung kann naturgemäß nur bei den] der für die letzten beiden Dekaden des 19. j Hubertusjagd nicht Theil. 3 beg N * * 
HOEN Minga ae BGG, e ge DEN Jahrhunderts charakteriſtiſch ijt.. Im Norden das Kaiſerpaar nach Berlin und wohnte der re bri der Perſon 1 
; ER REED machten freilich die ſchwer zu regierenden | Vorſtellung im königlichen Opernhauſe bei.] ~Ne, durchzubringen, ſeinen Vorſtand er⸗ 


Laos und Schanftaaten und die cifefüchtig | — Der Herzog von Sachſen Altenburg ift zum mächtigt, in vertraulicher Weiſe bei den Kon. 


zucken verzichtet, wenn er glaubte, daß er bei Milzbr : übereinander wachenden Franzoſen (am Mef Gebrauch elektriſcher Lichtbäder auf ungefähr ſervativen und Freiſinnigen wegen Abſchluſſes 
ders feinen Grundſätzen und Anſchauungen Schutz bei Milzbrand⸗ kong) und Engländer (in Ober⸗Birma) große] vier Wochen in Berlin eingetroffen. — Gutem „ au ſondiren und ee über 
Avas vergeben würde. Wir wiſſen, daß es Erkrankungen. Schwierigkeiten. Aber jenſeits der Bai von Vernehmen nach übernimmt der Staatsjefre- | die. Perſon. eines e nei zandidaten — 
n mit hoher Freude erfüllt hat, als er im Rücktritt des Mi⸗ einigen. Erſt wenn dieſes gelungen, ſoll der 


N Ai 3 Saukos der Ar] Siam lagen noch in faſt unberührter Selbjt- tär v. Köller nach dem z Ber der 
Zur Verbeſſerung des Schutzes der Ar am tag h ia} niſterialraths Hamm das bisher von diefem | Perlonenfrage näher getreten werden. 


hre 1876 nach Einführung der neuen Selbſt⸗ 
rwaltung an die Spitze der Provinz Preußen 
As Landesdirektor berufen ward. Aber er hat 
Tosdem keinen Augenblick gezögert, von dieſer 
Stellung zurückzutreten, als im Widerſpruch 
nit feinen Anſichten die Theilung der Provinz 
zwei Provinzen zur Thatſache wurde. Einen 
feind hat er wohl auf keiner Seite hinter- 
lien. Der ehrliche Mann, der aus ſeinem 
Setzen nie eine Mördergrube machte, hat wohl 
Ranches ſcharfe Wort der Abwehr und ma- 
es Witzwort über ſich ergehen laſſen müſſen. 
wer nach dem Kampfe der Worte war auch 
er Zorn gleich wieder verraucht, und wie die 
ten Zeichen der ſchweren Erkrankung, die 
un vor Jahresfriſt ſich bemerkbar gemacht, 
rall mit aufrichtiger Theilnahme wahrge⸗ 
Ennen wurden, ſo wird Theilnahme und 
chachtung ihm auch auf ſeinem Wege zur 
ligen Ruhe das Geleit geben. Heute, wo die 
Atereſſenkämpfe alles beherrſchen, auch die 
Litzungsſäle der Parlamente, empfindet man 
‚eben überall doppelt ſchwer, wenn die 
ihen derer fih immer mehr lichten, die ohne 


beiter gegen Milzbranderkr ſtändigkeit die kleinen Staaten an der Oſt⸗ ; l N \ páls eee, ee INET. 
Bundestath 5 Hel chien e 777 Pa füfte der langgeſtreckten Halbinſel von Ma- [verwaltete Amt eines Kurators der Kaiſer Zum Botſchafter in Wien ſoll, wie die 


i en Betrie s „inne, latta. Mit einigen der dortigen Rajahs unter⸗[Wilhelm⸗Univerſität in Straßburg. An die T. R. wiſſen will, der Generaladſiutant des 
b kan 5 ee 1 9 hielt der König von Siam Beziehungen, die Spitze des Gefängnißweſens tritt an Stelle 5 e A 3 len 
der Bürſten⸗ und Pinſelmachereien beſchloſſen ſich ſtaatsrechtlich nicht, ganz genau definiren des zum Präſidenten des kaiſerlichen Raths Wahrſch. inli ptei dirt Si e daß 
Dieſe Vorſchriften teten an die Stelle der | laſſen; ob die n und Geſchenke, ernannten Irhrn. v. d. Goltz der derzeitige Graf Fülſen⸗Häſeler 0 5 = 7 — er 
durch die Bekanntmachung vom 28. Januar] die der Majah von Kelantan 3. B. nach vortragende Rath des Statthalters Frhr. von Militäratta —.— if hat. rere Jah 
1899 verkündeten, denſelben Gegenſtand Bangkok zu ſenden pflegte, Zeichen ſeiner Liebenſtein. Der ſtändige Hülfsarbeiter] "7" Wie die Nat.-Lib. Korr.“ ſchreibt, be 
regelnden Beſtimmungen 3 Unterwerfung und Abhängigkeit waren oder | Regierungsrath Biſchoff wird mit der Wahr⸗ et die Auna e 5 beſtehe 673 Abft cht. 
Die neuen Vorſchriften enthalten in nicht, iſt eine augenblicklich in Siam und] nehmung der Geſchäfte eines vortragenden 1 ich 5 Hi inte Refin 90 Zoll. 
folgenden Punkten eine Verſchärfung der bis- Singapore lebhaft diskutirte Frage. Das Raths beauftragt werden. — Der Direktor im Ka esche sofort di ô an Ben Re mi 
herigen Bestimmungen: Zunächſt iſt auch Intereſſe an dieſen neuen ſiameſiſchen Aſpira⸗ Auswärtigen Amt Hellwig iſt auf ſeinen An⸗ Neichst eh im 3 ſtär titen Zweifeln 2 
das ausländiſche Ziegenhaar für desinfektions⸗ tionen erklärt ſich aus den reichen Erträgen, trag in den Ruheſtand verſetzt worden. — Dienen e a Lib Korr.“ ſchreibt: „Die 
pflichtig erklärt worden Ferner haben ſich die die neuerdings von den Goldminen bei Leiche Heinrich Rickerts foll am Donnerſtag Vorarbeit ner ei Etat. Boranf chla pe 
Vorſchriften über Aufbewahrung des des, Pahang und den von den Chineſen abgebauten in Gotha durch Feuer beſtattet werden. Gei- Reiches kön gr * "Ab eſchloſſen — 
infektionspflichtigen Materials als amait Zinngruben berichtet werden. Die Bevölke- | tens der näheren politiſchen Freunde des Ver⸗ —— er onnen flic Bo Des — Is Marine 
länglich erwieſen. Während bisher dieſes] Tung beſteht aus den zu neuem Selbſtbewußt, ſtorbenen wird am Wittwoch den 5, d. MIS, eta ſolche Ford aael nik ehihelten fink 
Material innerhalb der zur Bearbeitung de, [Hein erwachten Malajen, den urſprünglich aus] Abends 7 Uhr, eine Gedächtnißfeier im großen wél 0 9 r TPES S re ſehun — 8 
infizirter oder ausländiſcher Materialien be⸗ Judien eingewanderten Klings und den be Feſtſaale des Künſtlerhauſes in Berlin ſtatt⸗ ipt 5 läßt ſi & wohl re ee daß dieſe 
ſtimmten Räume in verſchloſſenen Behältern] triebiamen Ehinejen, die fich jeden Herrn ge- finden, deren Mittelpunkt ein Nachruf des e 119 — 5 Verb alten be DI 
aufbewahrt werden durfte, foll dies fortan] fallen laſſen. Die ſiameſiſche Regierung und langjährigen politiſchen Freundes des Ver⸗ Meiheten ent oem 3 Ye . — Bi Wie ii 
nicht mehr zugelaſſen werden. Im 8 9 der die kolonialeifrigen Franzoſen haben nun das ſtorbenen, Reichstagsabgeordneten Schrader Y 1 0 — ib enfo enig Ze e 
neuen Verordnung wird vielmehr angeordnet, | gemeinſame Intereſſe, die auf der Halbinſel bilden wird. Unmittelbar hieran anſchließend INA 12 dem von der „Oſtdeutſch. Bolts- 
he Abſicht ih in den Dienſt der daß die Vorräthe an nicht desinfizirtem aus⸗ bereits jo mächtigen Engländer nicht auch zur erfolgt die Ueberführung der Leiche nach eilig 85 8 Gu e eber aii 
iſche Abfidten ſich in den D kändiſchen Material in beſonderen, unter Ver-] Herrſchaft über die noch freien Rajahs fort- | Gotha. — Zum Reſtaurateu des preußiſchen rg 1 * vo Y Thntenmithanbs 
— BE hahe ſchluß zu haltenden Räumen aufzubewahren ſchreiten zu laſſen. Der König von Siam er-| Landtages ift der Beſitzer des Schwedſſchen lichen F Bir j De oldatenmißhan 
ug * | |U 1 bateden dier non | kennt wohl, daß es kluger Politik und fort. Pavillons in Wannſee, Eberlein, beitimmt|lung, die zu dem Tode des genüßhandelten 
D i „I (iimb. Neu iſt ferner die Vorſchrift, daß dieje | Tenn! ea Tre Zu 10 en Norher „ Beſiner des Nof Kanoniers Baltruſch geführt haben ſoll, er 
Laſſeu⸗Augreffe „Reiterei: A. rungsräume beſondere Zugänge ſchreitender Reformen bedarf, um die W 2 A hatte * nr — zaia fährt die „Rat-Btg.“ auf Anfrage an maf 
ber die Maſſen Arie der er Mr erden ja ifie auf denen d hängigkeit ſeines L N u rants Nieben „ vormals Uhl, Unter den fig Stelle daß Or 
tie jie. bei 1e SAAIER und jingli ait a e i „mente Ka e ee im be ſen Vorgang icht bers Dde EDTA. 
` ATE ETEA Hi. ‘Sen. [de ird. Diefe + ind Treppen“ b 2 . . FTC Red 
a en h don elean dürfen von den mit der Nearbeitung Weft land, um ſelbſt zu ſehen, wie die Weltlage fih | Denkmal für Kaifer Friedrich III. ſoll in Niy- Jun 1 BE Eee ee 5 — 
bonne pe 2 45 ahrbüch ein für die denti che zirten oder inländiſchen Materials beſchäftig. verändert hat und was er fiir feine Unter- dorf zur Aufſtellung kommen und zmar in der ehe 0 ädelbruch litten hat; en 
Armee und Maine“ Er jebt zu, daß fer ten Arbeitern nicht benutzt werden, auch darf thanen gebrauchen kann. Im Etat des künfti⸗ Kaiſer Friedrichſtraße vor der Front des Stur b abe er ſich in t rene Zuſtand 
Ko vallerie. d = : LA POR desinfizirtes oder inländiſches Material Dar | gen, Jahres find wieder 114 Millionen Mark] Kaiſer Friedrid-Realgymnafiums. — Der 13 Perser 9 
8 erie-Angriff von 60 und mehr Schwa⸗ ò 4 Alenia DT eine neue Meltreiie des Königs ausge 21. Balneologen-Siongrek wird im März 1903 | befunden. Die nöthigen Unterſuchungen ſeien 
onen gegen intakte Infauterie unausführ. auf nicht befördert werden. Weiterhin find | für eine neue der eene des Königs ausge 24. Balneologen Kongreß wird im März 19. ſeitens der maßgebenden Stellen bereits ver⸗ 
ber ijt er fügt 1 Fe daß es beim Ma- einige Schutborichtungen, die bisher nur für] worfen. Unter den Ländern, auf die er vor- unter Leitung von Geheimrath Liebreich in 


4 Er iz 8157 1 : ; ur . laßt worden. 

Röbel ) Wi . Á Tahr. zugsweiſe ſein Augenmerk richtet, kommt] Berlin tagen. an : + 
ver ſchwer, wenn nicht ganz unmöglich ift, größere Betriebe bezw. für Fabriken galten, zugs Ahan 2 in Bott 5 E — Zwiſchen den Staaten der lateiniſchen 
ie nach dem Verlauf des Gefechts als er“ auf alle Werkſtattbetriebe der in Rede ſtehen⸗ | neuerdings i SAPAT. ti, een Bot. Doet A Münzunion wird ein Zuſatzabkommen zur 


0 0 anzuſehende Infanterie auch jo dar- den Art, aljo auf alle Betriebe, in denen an- hat er ſich ganz neuerdings militäriſche In⸗ 8 Den ti hlm id. i Mii konbenthen Unterzeichner werden woher 
N 


. 


5 


l ma ER ety hea { RR 3 Familie Ert ; ionen, Oberſtaatsanwalt Namens ~ 5 

ka Die auf den Nückzuge, vielleicht in|dere Perſonen als Familienangehörige be.] ſtruktioneſt einen bers 1 Schweiz ei außerordentliches Kon- 

flöfüng ſich belludende Jufanterze wird im | häftigt werden, ausgedehnt worden. Es all als. . 110 Erd hisi Berlin, 4. November. Die Kapelle der 2 von Sülbernineen Dewi — x 
den, den fic bedrohenden Kavallerie. Angriff handelt fich dabei zunächſt um das im $ 6] Lehrer der landwirtſchaf ir den DiBäin Her erſten Marinediviſton wird während der Mn- Sa 
Š N ; ausgeſprochene Verbot, zu der nothwendigen kommen laſſen. Dieſe an fidh leicht verſtänd⸗] weſenheit der „Hohenzollern“ in England imm eg E s 
Behandlung und Bearbeitung nicht desinfi- liche Hinneigung ſehen rad kolonialen Heiß. deutſchen Athenäum und im deutſchen Turn- Ausland. 
zirten Materials vor der Desinfektion, ſowie ſporne im, franzöfſſchen 8 und Ihre | verein in London konzertiren, um einem In London erregt die plötzlich bekannt 
zur Ausführung der Desinfektion jugendliche] Vertreter in der franzöſiſchen Preſſe mit mid- | Wunſche des Kaiſers (gemäß den Deutschen | gegebene Beurlaubung des erſten Sekretärs 
Arbeiter zu verwenden. Dieſes bisher nur für] trauiſcher Verbitterung an, weil fie 3 Londons Gelegenheit zuͤ geben, die Kapelle zu > dortigen deutſchen Botſchaft Freiherrn von 
Fabriken beſtehende Verbot ſoll fortan auch Sufanmenhänge 5 8 8 Raffen- hören. Von öffentlichen Konzerten wird Ab- Eckhardtſtein in politiſchen Kreiſen Aufſehen 
für Werkſtätten gelten. Nur für „größere Be. politik mit Benutzung 5 das japaniſcheſſtand genommen. und giebt auf gewiſſer Seite Anlaß zu teit 
triebe“ Gr, e — galt engliſche Bündniß geſchaffenen Situation Gg Ueber die eee 5 Trakehnen pna Konjunkturen mit Bezug auf die zu⸗ 
bisher endlich die Vorſchrift, daß die vor der | ee x „giebt jetzt die Regierung in halbamtlicher] künftige Entwickelung der politiſchen Beziehun⸗ 
Desinfektion erforderlichen Verrichtungen und, e yev 152 5 Form thatſächliche Mittheilungen bekannt, die ven Ahoifehert Deut land und England 
die Bearbeitung nicht desinfizirten Materials acbeiterg. Sie beſagen, daß der franzöſiſche Gefhäfts. beſtimmt find, den abfälligen Kritiken der Im engliſchen Unterhaus erklärte 
in beſonderen, von ſonſtigen Arbeitsräumen träger in al vom König von Siam in Privat, dortigen Zuſtände wie fie im Anſchluß an den | geſtern Unterſtgatsſekretär Cranborne, es ſeien 
getrenitten Räumen ſtattfinden mijjen. Dieſe] Audienz empfangen worden ift. „Der Grund diefer | Prozeß Paalzow⸗Nickel laut geworden ſind, in jüngſter Zeit keine Verhandlungen geführt 
Vorſchrift ift nunmehr in den für alle Be- f Audienz ift unbekannt.“ Ferner wird auch die] die Spitze abzubrechen. Danach hat der jetzige worden, noch würden ſolche jetzt geführt in 
triebe geltenden Theil der Beſtimmungen Rückkehr eines Theiles der Sikhgarde des Sultans | Geſtütsdirigent Landſtallmeiſter v. Dettingen | der Abſicht, daß die engliſche Regierung ſich die 
übernommen und dahin erweitert worden, Loon Kelantan nach Siugapore gemeldet. (A. d. R.) alsbald nach feinem im Jahre 1895 erfolgten | Verwaltung des Delagoa-Hafens und der 


es in anſcheinend unerſchütterten Linien mit 
diem mörderiſchen Schnellfener erwarten. 
ger über die Lage des Kampfes nicht unter- 
patete und des Krieges unkundige Zuſchauer 
Ant die Panik nicht, die eine geſchlagene 
Akuppe ergreift. Bei der außerordentlichen 
E 1b plötzlichen Wirkung des heutigen Feuer⸗ 
wehrs, das die ſchwerſten Verluſte bei dem 
eigner unter Umſtänden in wenigen Minuten 
f; eiführt, bei der Kürze der Dienſtzeit, den 
atmen des Infanteriekampfes, bei dem wir 
y den letzten entſcheidenden Momenten des 
ilgriffs nur lange Schützenlinjen ohne weſent⸗ 
de geſchloſſene Referven dahinter ſehen und 
fübiauch der Einfluß der wenigen noch kampf⸗ 


gen Offiziere ſehr vermindert erſcheint, bei 


antik fie tanta —— 1 Bei eine un-“ „Na, dann ſchießen Sie los.“ s Es gur 05 = Pflege r 3 
erer erſten Schauſpielerinnen fein —“ £ Be ; and Paul Bender. Er zei in dieſer 
„Das ungebildete Landmädchen?!“ „Kommen Sie mit mir. Ich muß jetzt in ſchweren Zeit als ein — treuer Freund. 


PS i theaters am Tiſche ſaß und mit den kurzen, 
oſen und iprthen. dicken Fingern auf der Tiſchplatte einen 


Aoman $ ‚Elfter. Marſch aus „Die Reife durch den Orient“ D ' Aandmäi TA Fiy 2 ; 

a bem a pon 195 trommelnd, mit erwartungsvoller Miene zu „Thun Sie doch nicht jo, lieber Doktor, als r auf dem Wege können wir alles Er beſaß das feine Taktgefühl über die Schick⸗ 
. —— ſeinem „Hausdichter“ aufblickte. ob Sie von der Bildung aller unſerer Künſt⸗ echen. 5 Annas am Theater nicht zu ſprechen; er 
Die Wärter kamen mit Laternen herbei. „Ja, mein lieber Doktor, was ſoll denn nun lerinnen überzeugt wären. Sie wiſſen ebenfo; „Ich bin wirklich ſehr neugierig —“ ah, daß Anna mit tiefen Abſcheu an jene 


„Dachte ich mir's doch,“ ſagte der Inſpektor, geſchehen?“ fragte er nach einer Weile, als gut wie ich, daß es heutzutage weniger auf die Si ; i ; it zurückdachte, er ſah, daß ihr unver⸗ 
Daß es Er Bartels 8 Tre 115 fort Winkelmann ſein ärgerliches Schweigen nicht Bildung, als auf ſchöne Erſcheinung, prächtige u die Wohnung. Arm in Arm derten ' ged 

er it todt. — Aber, wo ift Hinrichs — der unterbrach. „Sie haben uns durch Ihre Thor- Toiletten und dergleichen ankommt. Man 

eite Ausbrecher?“ È heit einen recht böſen Streich geſpielt — mir verlangt jetzt vollkommen natürliches Spielen, 
Ian ſuchte überall. Patrouillen durch- und Ihrem Stück, das ohne das Auftreten des wo fände man das beffer, als bei einem Natur⸗ 
ien die Straßen, der Telegraph allarmirte Fräulein Gerhard erheblich an Zugkraft ver. Finde? i 
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dorben geblieben war und überließ es der 
heilenden Wirkung der Zeit, die Wunde zu 
ſchließen und zu vernarben. 


\ ie die Straße entlang, während 
der kleine Theaterdirektor lebhaft auf den 


5 Lee 3 Jeden Tag beſuchte er Anna und blieb 
6 í es Anna ſaß am Nachmittage deſſelben Tages, mehrere Stunden bei ihr im ernſten und auch 
le Polizeistationen, man durchſtreifte die loren hat. Was ging Sie denn der Herr „Sie haben ſchon recht, aber —“ an dem diefe Unterredung zwiſchen den bei. heiteren Geſpräch. 
le Stadt, der „abgeſchnittene Nieje” blieb Mangel an? . Gerhard wäre wohl“ „Ich will Ihnen entgegenkommen. Ich den „Ehrenmännern“ ſtattgefunden, am Bett Anna blickte nach der Thür. Es war die 
iſchwunden. allein mit ihm fertig geworden. Das Publi- lichen 6 Fräulein Gerhard mit einer monat- ihres im leichten Schlummer liegenden Stunde, wo Paul gewöhnlich erſchien. Sie 
Als man in die Zelle Gerhards trat, lag kum verlangt jeden Abend ſtürmiſch nach der lichen Gage von ſechshundert Mark — vor- Vaters und blickte ſinnend auf einen Brief brauchte auch nicht lange mehr zu warten, 
der blutüberſtrömt, beſinnungslos am ſchönen Eiskönigin des erſten Abends und läufig — ſpäter erhöhe ich die Gage auf tau- nieder, den fie in der Hand hielt. Paul Bender trat in der nächſten Minute ein. 
n ‚lehnt Fräulein Stürmer, der wir die Rolle ge- fend Mark —, was jagen Sie dazu?“ Wen hätte dem ſech Hte | „Wie geht es Ihrem Vater?“ fragte er 
geben, höhniſch lachend ab. Man macht be „Sie find allerdings von einer Grof- an kleines nene de 1 leiſe, indem er Anna's Hand herzlich drückte. 
allein lag. Anna war auf die Nachricht von, „Gut“ 8 Anna. „Die Beſſerung 
dem 185 Schicksal ihres Vaters zu feiner hält an — ſehen Sie nur, wie ruhig er 


Die fen haben ihn ermordet, weil e ee 

: ihnen on wollte,“ ſagte der Ge- reits Witze über unſer Theater.“ muth —!” ? i ; 

' de „Es iſt noch Leben in ihm, Bas Ruh Heng . 8 btw daß 83 ae ein en Sh ſchläft 

ihn in das Lazareth.“ „Das Mädchen hätte de micht wei er auf⸗ weiß, 2 n enormes gz Az ; 8 hläft.“ 

ie Wärter hoben ya Unglücklichen auf und kreten können, nachdem die Polizei feine Eltern Geſchäft 3 kann. Denken Sie ſich die 10 5 ga Pflege dicht on e e T 2 „So laſſen Sie uns in das Vorzimmer 

en ihn vorſichtig fort. Sie hatten in dem hinter Schloß und Riegel geſetzt hat.“ Reklame?! n f ſelbſt krank und ſchwach und war nach ihrer gehen und ein wenig plaudern, Anna.” 

| en Mann mit den traurigen, ſchwermüthi.“ „Weshalb denn nicht? Das wäre ja gerade |, Ja, ja, aber ich kann doch jetzt nicht nach Entlaſſung aus der Haft nach Friedrichshütte. „Ja — ich habe Ihnen eine Mittheilung zu 

= Augen und dem ſchmierzlichen Lächeln um ein gutes Zugmittel geworden. Die Tochter Friedrichshütte reiſen und un die Hand der zu ihren Kindern gereiſt. Allein wollte aber machen — Sie um Rath zu fragen —7 

| parany, dem der Gram, die Reue auf dem eines unſchuldig angeklagten Mannes! Den- Bergmannstochter anhalten? Anna ihren Vater nicht laſſen; wenn er „Sie wiſſen, daß ich ſtets zu ihrer Ver⸗ 

zärmten Antlitz ſtand, niemals einen Ver- ten Sie doch nur, welch eine Senſation! — Brauchen Sie auch nicht, beſter Doktor, die aufmerkſamſte Behandlung in dem fügung ſtehe.“ 5 3 

Sı 15 geſehen. Sie glaubten nicht an ſeine Und jetzt — wo der arme Kerl todtkrank im PD er befindet ſich in Berlin — Hoſpital fand, fo fehlte doch die ſanfte Pflege . Sie traten in das kleine Vorzimmer, deffen 
Nes das tragiſche Geſchick feiner Familie, Hoſpital liegt, wo fih ſeine Unſchuld klar her »In met Kol weiblichen Hand, die Theilnahme eines Fenſter nach dem Garten hinaus führte. Eine 


a Lebens war ihnen bekannt geworden ausgeſtellt hat — das wäre doch für unſere „Ja, fie pflegt ihren verwundeten Vater im kleine Weile blickte Anna ſinnend auf die 
PN Abt. als fie ihn durch die Hand des frühe- Reklame ein gefundenes Freſſen . Hoſpital. Ich war ſchon dort, aber ich habe Heben den Sete kahlen Bäume des winterlichen Parkes. Dann 
Freundes ermordet vor ſich liegen ſahen „Ja, ja — aber es ift doch nun einmal nicht nur den Herrn Paul Bender den Kandidaten Friedrich Gerhard zeigte fih auch hocherfreut, wandte fie fih zu Paul, reichte ihm den Brief 


B fühlt ‘ 2 rA” 2 " fi Si tn > 1 N 
nn ſelbſt die verhärteten Herzen dieſec zu ändern!“ 8 wiſſen Sie, geſprochen. Fräuein Gerhard als feine Tochter an fein Krankenlager trat. und jagte: „Lefen Sie und rathen Sie mir 
Alter, die täglich jo viel Noth und Elend,“ „Gewiß ijt es zu ändern, beſter Doktor.“ wollte mich nicht empfangen. Aber wenn Sie Von dieſem Tage an beſſerte fih fein Zustand was ich thun foll.” 


Ik de und Laſter ſehen mußten, inniges Mit „Na, dann. jagen Sie mir Ihr Auskunfts- mitkommen —" z * stetig, jo daß die Aerzte hofften, ihn in einigen 

EN ihm, der ein Opfer ſeiner ſtandhaften, mittel!“ RR! k aie? AANA „Mich empfängt fie auch nicht““ Wochen als geheilt entlaſſen zu können. Die (Zortjegung folgt.) 
en, aufrichtigen Reue geworden war. „Heirathen Sie Fräulein Gerhard.“ „Wer weiß? Ich glaube ein Mittel zu be⸗ Unſchuld Gerhards hatte ſich unzweifelhaft 8 3 
VI „Sind Sie toll geworden? ſitgen, das Fräulein zu bewegen, uns zu em herausgeſtellt. Nach langem Suchen war es : 


Aer i ; . „Na, na, lieber Doktor, Sie ſtehen nicht pfangen IE lungen, den entflohenen Hinrichs wieder ein- 
feige A ging Soner A e nip 1 echt ee AA it ce róne -E 9 ja ein Allerweltskerlln / e 10 deer í e neg . 
atem eleganten Jun mmer auf Perſon, fie hat wirkl alent, wie Sie „Bin ich auch,“ enagegnete lächelnd nüthiges Geſtändniß abgelegt, als er die 

- während ber Pre den Germania - ſelbſt miffen, fie wird von dem Publikum be- Theaterdirettor n Euer 1 ieo finor en es kann eis Pre . 
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Eiſenbahn von der Delagoa-Bai nach Pretoria find bereits zwei Aerzte zu Nathe gezogen, doch die ſehr anftrengende Partie zur vollen Zu trage, in Karkshorſt auf das Pferd „Nheins-|Luther im gobu Saale des evaugeliſchen Bean 


ſichere. Premierminiſter Balfour führt aus, iſt bis jetzt irgend ein Erfolg nicht erzielt worden. friedenheit des nicht beſonders gut beſetzten] dorf“ 500 Mark zu ſetzen, zu ſechs Monaten hauſes. Es wechſeln Anſprachen der 1b 

daß der Kanzler der Schatzkammer, Ritchie, in — Bei der bei dem königl. Seminar in Kam⸗Hauſes, das nach den Aktſchlüſſen dem GaſtGefängniß und zweijährigem Ehrverluſt. Rektor Garbs, Oberlehrer Dr. van Nießen un 
der Sitzung am Mittwoch Abend einen Kredit min abgehaltenen diesjährigen zweiten Lehrer⸗ warmen Beifall ſpendete. Im erſten Akt RER - Konſiſtorialrath Haupt mit Gemeindegefang um 

zur Erfüllung der Friedensbedingungen bean- prüfung beſtanden von 27 Prüflingen 19. — ihien es fait io, als ob Tannhäuſer feinen | Schi i8 t Geſangvorträgen des gemiſchten Chors der lobs 

tragen werde. Bezüglich einer Anfrage hin- Am Schullehrerſeminar zu Köslin ift der bis⸗ Ton nicht auf die rechte Leidenschaft zu ftim- Sch! nachrich en. kirche. Der Eintritt iſt frei; der Ertrag 

ſichtlich der Zucker⸗Konvention erklärt Balfour, herige ordentliche Seminarlehrer Dr. Peine zu men vermöchte, da er die Tempi etwas breit — Acht Schiffe für die ruſſiſche Kriegs- Sammlung am Schluſſe der Feier iſt für des 

eine Genehmigung des Parlaments zur Rati⸗ Oſterburg als Seminaroberlehrer augeſtellt worden. nahm, was beſonders bei dem Preislied der] marine find in den letzten Jahren auf deut- hieſigen Guſtav⸗Adolf⸗Verein beſtimmt. 

fikation der Konvention fei nicht erforderlich. — Am Schullehrerſeminar zu Pyritz ift der Venus auffiel, und auch ſtimmlich zurückhielt. ſchen Schiffsbauhöfen der Oſtſee erbaut wor- — Im Stadt⸗Theater begiunt iu u 


„Ich würde indeſſen,“ fährt der Redner fort, bisherige Seminaroberlehrer Schütze aus Lübthen In den beiden folgenden Akten aber gab erf den. Das letzte macht gegenwärtig ſeine „Carmen“ Herr Heinrich Spemann 

zes vorgezogen haben, einen geſetzgeberiſ ee in Mecklenburg als Seminaroberlehrer angeftellt|fid voll aus und ließ dem Sänger nichts zu | Probefahrten. Mit ihm ſchließt vorläufig die Hoftheater in Darmſtadt ein kurzes G 

Akt vorzuſchlagen, um den Berathungen der worden. — Dem Lehrer a. D. Karl Wolff zu winien übrig, zumal er die Erzählung von] Reihe der auf deutſchen Werften erbauten |perfelbe tft durch fein hiefiges Wirken im vorigen 

Brüſſeler Konferenz noch im Laufe der gegen-[Stralſund ift der Adler der Inhaber des der Romfahrt im 3. Akt mit machtvoller ruſſiſchen Kriegsſchiffe. Die auf der Schichau⸗ Jahre fo vortheilhaft bekannt, daß ein guet 

wärtigen Seſſion Folge zu geben: aber ein könig. Hausordens von Hohenzollern verliehen. Steigerung durchführte. Eine gute Partnerin werft in Elbing erbauten vier Torpedoboots. Beſuch der Vorſtellungen geſichert fein dürfte 

Ieseneren DADNE geriduben erben" Sr = 7 Von dem Hauptgewinn der königl. preuß. im 1. ae Re Serr graue = Be RONA fa Fe , Safe 8 > und "Se Donnerſtag ift eine Wiederholung von S 1 1 

5 8 A a“ waren e von 350 Tonnen 1 

(ib fragt, ob es nicht beabſichtigt ſei, einen aſſen⸗Lotterie von 100 000 Mark, welcher auf[ Friedel, die als „Venus“ nicht nur durch Ji „Fauſt“ 1. Theil angeſetzt und Freitag beſch j 

geſetzgeberiſchen Akt zu unterbreiten oder einen 

Beſchlußantrag vorzulegen, welcher dem Hauſe 

3 m 3 ſeiner are pier gom - n — 

über Ausdru zu geben. alfour er⸗ } t Li ratur. 

widert: Ich habe ſchon erklärt, daß die Regie R Senn Pag = Site En 

pis einen 1 45 ringen > Sie Bniteriier Marine mit: Beihrei- 

er tigt £ 5 4 ) fie d a m bung ſämtlicher Laufbahnen und der en 
autsleftetär für Indien. Lord Gamilton, Gehalts- reſpektive Löhnungsverhältniſſe“ 

die Frage weshalb bei der Perſchiffung von titelt ſich ein im Verlage der „Diich. a A! 


Eiſenbahnmaterial für die Madrasbahn ſeitens 
S Zeitung“ (Karl Janſen) in Kiel erſchienenes 
einer Firma in Middlesborough deutſchen Büchlein (75 Pf), elches dem Publikum 


Shitjen ee — E 8 wirkſame Dienſte leiſtet, 1 es in knapper, ſach⸗ 
Ti Rhedern 5 Zukunft Gelegenheit zu licher Form, durch die neueſten Quellen be- 
ben, ſich um ſolche Frachten zu bewerben. gründet, über ſämtliche Fragen beim Eintritt 
eg Hamilton entgegnet, er könne fih in [it eine der Kaiſerlichen Marine-Laufbahnen 
geg G 8 Auskunft, und über Alter, Vorbildung, An⸗ 
ſolchen Angelegenheiten nicht in die 1 eee Kommandos, Behörden x. Be- 
. Berg B i eiet 25 lebrung zu ertheilen vermag. Dabei behandelt 
Parteilichkeit oder . ungehörige Bevor es ſämtliche Laufbahnen, die verſchiedenen 
N E ſeien aber in Avancements und Grade, und bietet suh über 
Siem Falle N $ Verf ſchiffun a ebote auf Gang, Gehalt oder Löhnungsverhältniſſe auf 
dem Hin h Jer We u 5 wir. rt worden. den einzelnen Stufen die klarſte Ueberſicht. 
Wm bewenden oeg gel Das Büchlein iſt durch alle Buchhandlungen 
—Reuter's Bureau“ erfährt: Miniſter Cham- zu beziehen. 
berlain wird wahrſcheinlich etwa eine Woche „Wenn ihr Mich kennetet — 
e Religiöſe Vorträge für ernſte Frager unter den 
geben. D. ih IH. der g Gebildeten von Hofprediger Paul Blau mit 
Ruten feiner Reife werde in freimüthiger ver- feiner Vorrede bon Oberhoſprediger D. E. 
trauliher Ausſprache mit Vertretern aner Dryander. Berlin, Trowitzſch u. Sohn (brosch. 
le aller Raſſen und politiſchen Parteien 2.40 Mart, gebd. 3,25 Mark). Der Verfaſſer 
en. . 
9 : 3 ſteht auf dem Boden des poſitiven bibliſchen 
„Aus Konſtantinopel war in einigen] Chriſtenthums. Er behandelt die großen 
Blättern eine Meldung wiedergegeben worden, Fragen der Gegenwart in klarer, anziehender 
wonach in Auſtſchut, den macedoniſchen = Form. Mit dem ganzen Reichthum der heuti- 
mitees naheſtehende ge ne er eigen Bildung in ungewöhnlichem Maße aus- 
1 wi ung bei n ‚un — De gerüſtet, kennt er ihre Schwierigkeiten und hat 
* en ärt hätten, nicht einſchreiten zu den Räthſeln, die fie aufgeben, ſo ernſt ins 
önnen. Nach einem Telegramm aus Sofia] Auge geſehen, daß er nicht nur die Zweifel des 
erklärt nun die „Agence télépraphique bal. e Menſchen zu verſtehen vermag, fon- 
are“, die Nachricht jei vollkommen falſch. In dern ſich ihm auch in dem Labyrinth der ſich 
uſtſchut und Umgegend habe ich nichts er⸗ſöffnenden Pfade als Führer anbieten darf. 
eignet, was zu einer derartigen Beſchuldigung] Soeben erſchien: S chleſiſcher Thier- 
egen die bulgariſchen hiy oa Anlaß geben ſchug⸗ Kalender für 1903. Verlag 
b önnte. — ſei wohl ein 8 don Wilh. Wolff in Nimptſch. Der Kalender 
och ſei dieſer von einem en an EINEM tritt mit dieſem Jahrgange zum zwölften 
muſelmaniſchen Arnauten, wegen perfönlicher Male in den Familienkreis, wo er in der 
Zwiſtigkeiten verübt und der Schuldige ſofort Kinderſtube ſchon lange ein gern geſehener 
in worden. b Times” Freund unſerer thierfreundlichen Jugend ge- 
ach einer Mel ung der „Times“ aus weſen ift. Sein äußeres Gewand ift wiederum 
Shanghai erſuchte der deutſche General- geſchmackvoller ausgeſtattet, und es find die 
konſul Dr. Knappe den Vizekönig Tihang: i chlagbilder am ſinnvollſten unter den Er- 
tſchitung in einer 8 ſeine Zujtim- ſcheinungen ähnlicher Art. Der Kalender 
e 


Nr. 15 897 fiel, wird ein Viertel in mehreren eine ſtattliche Figur imponirte, ſondern auch | plazement, einer Maſchinenkraft von 5400 in- Herr Spemann fein Gaſtſpiel als „Lohengrin 
kleineren Antheilen in Greifenhagen geſpielt. 


eſanglich wieder ihre oft gerühmte Tüchtig⸗ dizirten Pferdeſtärken und einer Fahrgeſchwin⸗ Als Kleinpreiſevorſtellung bereitet bie Dire i 
feit bewährte. Im Uebrigen war die Be. digkeit von 27 Knoten. Alle auf die Leiſtungs⸗ für Sounabenl "Wallenfeins Tob” vor und 90 
fähigkeit der Boote geſetzten Erwartungen der Vorverkauf für dieſe Vorſtellung bereits ber 
e AA erfüllt. 3 5 gonnen. 
waren die Leiſtungen an drei verſchiedene . getro 
Werften vergebenen Kreuzerbauten. Aus en ie er 8 ah ele 


einer zwiſchen den erſten deutſchen, franzöſi⸗ g 9 t 
ijen taib amerikaniſchen Firmen ausgeſchrie⸗ Bein e a — thate 
8 ar oe Wat Se abe Werf- machen der letzten geſchriebenen Zeichen iel 
E e ES o r Germaniawerft Schreibmaſchinen aus einem Uebertragung 
in Kiel wurde der Bau eines Kreuzers mit organ, welches das zeichenverdeckende garb 
ſtarkem Panzerdeck, mächtiger Artillerie, ſehr band von der Papierwalze entfernt, und füt 
hoher Geſchwindigteit und großem Kohlen. ranz Roock in Körlin a. P. auf eine 30 x 64 
vorrath x übertragen. Das 6000 To. große, De große Holzunterlage für Zementbauſteine 
„Askold“ genannte Schiff folte bei einer Mra- Normal-Format 25 x 12 x 61% Bm. 
ſchinenleiſtung von 19000 Pferdekräften 23 — Der Verwaltungsgerichts⸗ Direkter 
Knoten laufen. Es übertraf die Bedingungen Graf Deym v. Stritez in Stettin ift 3 À 
erheblich, denn bei 223 600 Pferdeſtärken lief 8 me 
24,5 Knote Mitgliede des Bezirksausſchuſſes in Sigma 
8 b Bi 5 In gleicher Weiſe erzielte ringen und zum Stellvertreter des a 

r beim „Vulkan“ in Stettin erbaute, 6600| prafidenten im Vorſitze dieſer Behörde 

Tonnen ‚große „Bogatyr vortreffliche Erfolge. Lebenszeit und der Verwaltungsgeri | 
Die bei 19500 Pferdeſtärken ausbedungene Direktor Mölle i in Kaſſel zum Mitgliede d 
Fahrgeſchwindigkeit von 23 Knoten wurde Bezirksausſchuſſes in Stettin und zum ka i 
Schi erheblich überſchritten. Für den der vertreter des egierungspräſidenten im — $ 
ichauwerft in Danzig übertragenen Bau ſitze dieſer Behörde auf Lebenszeit ern 5 
950 eg er gi 1775 titte worden. 9 j 
von nur 3 o: und einer Maſchinenſtärke — Nachdem erft kürzlich der Bundestag 5 
von 17000 Pferdekräften eine Geſchwindigkeit über die Außerkursſetzung der ere 13 
deshalb in Unſpruch nehmen von 25 Knoten vereinbart worden. Von ver- pfennigſtücke aus Nickel Beſchluß gefaßt 
dann zum erſten Male vor Gericht de die Frage ſchiedenen ausländischen Werften war die Er iſt es angezeigt, darauf aufmerkſam „ 
auftaucht, ob es richtig und ſtets Pflicht des füllung ſolcher Baubedingungen abgelehnt machen, daß die filbernen wan zig 
Auskunftsgebers wäre, jede frühere Verfeh- worden. Schichau, baute das Schiff und ver. pf fennigftüde, die bereits jeit 1. Janu — 3 
lung eines Geſchäftsmannes als ewiges mochte ihm eine Fahrgeſchwindigkeit von 26 kein geſetzliches Zahlmittel mehr find, nur n 9 

Brandmal durch die gewöhnlichen kaufmänni⸗ Knoten zu geben, zur allgemeinen Verwunde⸗ bis zum 31. Dezember 1902 von den zuftän 
ſchen Auskünfte benden oder ob rung ausländiſcher Konſtrukteure. Rußland] gen Kaſſen in Zahlung und Umtauſch genon 
nicht der Grundſatz der Auskunftei richtiger beſitzt jetzt drei ſehr gefechtsſtarke und dabei men werden. 1 
ift, daß in der einfachen Kreditauskunft je ſchnelle Schiffe deutſchen Urſprungs. Nach Stettin, 4. November. Der Eiſenbah, 
nach Fall Fehltritte der Vergeſſenheit iber- ihrem Muſter follen ruſſiſche Werften gleich” | Yan- und Betriebsinſpektor Robert Müll 2 
geben werden dürfen, was jedesmal ein artige Kreuzer bauen. Ob ihnen das gelin. bisher in Elberfeld, ift zur hieſigen Eiſenbahl“ 
Gebot ſchuldiger Rückſicht dann iſt, wenn der PA wird, ift are Iche zweifelhaft. ae Direktion verſetzt. i 
frühere Fehltritt inpwiſchen gefühnt wurde dert ue er ane Mach mensch nnd. — Das Gaftipiel Dir, Sigmutip 
Ein ſolches Verſchweigen ift nicht ohne Weite. Transportſchiff „Deans, Bei dleſem 11900 Tautenburg S, meldies, wie (hom geme 
res eine wiſſentlich falſche Auskunftserthei- Transportſchiff „Skean“ Bei dieſem det, am 18. und 14. d. Mts. im Bellevue 


lung. Sicher wird die Auskunftei in dieſer pa nen großen Schiffe kam es weniger auf Theater ftattfindet, wird mit a 
„die Schnelligkeit an, denn dieſe iſt bei 11000 ; el denz 
ihrer Auffaſſungsweiſe nicht nur der Zuſtim Pferdeſtärken nur auf 18 Knoten bemeſſen. Enſemble⸗Gaſtſpiel ſeines Berliner Reſi un 


mung des ehrenwerthen und verſtändigen“ or Theaters verbunden ſein. Zur Aufführ 
Teils der Geſchäftswelt ſich zu erfreuen „Dean“ foll zur praktischen e von gelangen am 13. Nov. Ibſens Schaut „D 
haben, ſondern darin ausnahmweiſe auch Maſchiniſten und Heizern ſich ben 2 auf Wildente“ mit Herrn Dir. e j 
einmal den Beifall in jenen Reihen finden, großer Fahrt befinden und daneben er „Hialmar Eckdal“ und am 14 Nov Qef ing 
die ihr Haufe gram zu fein pflegen. Sale ir oien e 1 3 9 3 mit germ Dir, 5 4 
io e 
ee e P EAA gungen zu erwarten. Durch die guten Leiftun- Ay Meifterleiftungen des Kanter Der 


ſetzung der einzelnen Rollen die alte geblieben. 


Gerichts⸗Zeitung. 

— Das jüngft erlaſſene und in verſchiede⸗ 
nen Zeitungen erwähnte Urtheil des Münche⸗ 
ner Landgerichts zur Haftverbindlichkeitsfrage]; 
der Auskunftsbureaus betrifft nicht eine Aus⸗ 
kunft, die in dem gewöhnlichen großen Be⸗ 
triebe der Auskunftei ertheilt wurde und ſich 
nachträglich als unrichtig erwies, ſondern eine 
Auskunft, die nach der Behauptung des Klä⸗ 
gers von der Oberleitung ſelbſt verfaßt wor⸗ 
den iſt. Das Gericht hat in dem Glauben, daß 
der Bitte eines Kreditnehmers willfahrt wor⸗ 
den ſei, eine frühere, an anderem Orte er⸗ 
littene Beſtrafung nicht zu erwähnen, ohne 
Weiteres angenommen, daß demzufolge eine 
Auskunft wider beſſeres Wiſſen vorliege. 
Gegen dieſes Urtheil iſt ſelbſtverſtändlich die 
„Berufung eingelegt, weil die thatſächliche Feſt⸗ 
ſtellung des Gerichts als unzutreffend beſtrit⸗ 
ten werden muß; wäre ſie zutreffend, ſo 
würde die Verhandlung in der Berufungs- 
inſtanz ein allgemeines een el, all 


| 
‘| 
| 


mung mit den deutſchen ungen dere am 3. Dezember 1899 eine Straßenpollzeiverord⸗ 
Räumung Shanghais 8 Der fiel het de Meihnadhtegnbeicwernnn nung erlaſſen, in der u. a. beftimmt wird, daß Tul ate betok j saja ee gin Vorverkauf für die beiden Gaſtſpiele wird all 
Vizekönig erwiderte, er u dies nicht ohne Gutsherrſchaft an die Kinder ihrer Arbeits. den zur Erhaltung der Ruhe und Ordnung er- Tüchtigkei Sta a i W — au in 8. 8. erù fnet. u. 
Inftruftionen von Peking thun. leute. Nach Ausſtattung, Inhalt und Form gangenen Anordnungen der Aufſichtsbeamten Zukunft a er in. den Ko n dem am Sonnabend bei dem bar 
: m verfolgt der Kalender nach jeder Seite hin den unbedingt Folge zu e TA. * vor e kurrenz die Spitze zu bieten. er 2 ef e ” g a 
ä N RETTET EEE RETTEN 
praktiſchen Zweck des Thierſchutzes. ne hatte am Bahnhof Alexanderplatz ein Händler mit ur und Wilhelm Schulte⸗Rödding 


Neujahrskarten Aufſiellung genommen. Ein > 10 

9 in Fl forderte den Händler 5 l r bene den 
auf, ſich zu entfernen. 12 der 5 0 9 2 m Welt ch in Charlottenbur e er jei cell Sclaffelen rei Ae 
Suhr von ihrer Berufsarbeit nach ihrem Wohnorte lehnte, fortzugehen, wurde gegen ihn auf Grun 

Polhem zurid. Ber der Pelchower Fahrrimne geit de ee e po eine der oben erwähnten Straßenpolizeiverordnung 25 li ize ir at th ornon und ‚dom 1 38 em | von Leuten, die fid, meift nur auf eine ute 
keuterte das Boot und beide Inſaſſen ertranken. volle Anerkennung erworben haben gehört Anklage de Das Landgericht entſchied Ei bellt worden olizeidirektion hierſelbſ ee wor K A agim 900 — je j 
Borgwardt war bereits über 60 Jahre alt, wäh⸗ Herr Grüning von der königlichen Oper in edoch Gunſten des Händlers, weil der — Seitens der Theater⸗Kommiſſion gefährlichen Menſchen wurden 0 


Provinzielle Umſchau. 
Auf dem Jasmunder Bodden kehrten 2 
am Sonnabend Abend die Fiſcher Borgwardt und Stadt⸗Theater. 


rend Suhr im beſten Alter ſtand und eine Wittwe Berlin, deſſen einmaliges Gaſtſpiel zu der Krimina Beamte n Zivil nicht zu den Auſſichts⸗(wurde geſtern die Direktion des e 
mit 7 Kindern hinterläßt. — In Wolga ſt geftigen , Wiederholung des „Tann. beamten im Sinne der betreffenden Verordnung Stad ttheakers auf weitere drei Jahre pei felenoje ie 211 2 2 
ate am Sonntag bei einer Kinder⸗Theater⸗[häuſer“ Bir und diese Oper damit auf zu rechuen fei. Dieſes Urtheil griff die Staats an den gegenwärtigen Leiter, Herrn Dir. F. Reinhardt ermittelt und hatten iae M ' 
orftellung das etwa 10jährige Töchterchen des das rechte Niveau hob. Zwar war fein anwaltſchaft durch Reviſion beim Kammergericht E Guth“ übertragen. Die neben Herrn heute wegen Betruges ſowie wegen schweren 
Nrbeirers Heitmann die eine der zur Gallerie „Tannhäufer” figürlich keine beſtrickende, fas- [ut Deſſen Straffenat erkannte aber auf Ber- * Gluth zur engeren Wahl geſtellten Be- und einfachen Diebstahls vor der Ne 
führenden eiſernen Treppen hinunter, wobei das einirende Erſcheinung, deren heiße Leiden: werfung der Reviſton und machte geltend, die werber hatten Bedingungen geſtellt, welche Strafkammer des hiefigen ange e 
Kind fih überſchlug und ſchwere Verletzungen am ſchaften dem ungezügelten Kraftgefühl feiner | Straßenordnung beziehe fih nicht auf Beamte gegenwärtig nicht durchführbar erſchienen. In zu verantworten. Die An klagten waren ig 
Kopf erlitt. — In Pyritz beging am Sonntag fauſtiſch veranlagten Natur entſprechend find, der politiſchen oder e die Auf⸗ der geſtrigen Sitzung beſchloß die Theater- der Hauptſache geſtändig, "fe lernten einande⸗ 
das Lohgerbermeiſter Gawriſch ſche Ehepaar die aber er intereſſirte trotzdem als Schanſpieler, ſichtsbeamten müſſen ſchon äußerlich zu erkennen Kommiſſion, den Magiſtrat zu erſuchen, eine bei einem Stellenvermi tler kennen, doch 


— 


Feier der goldenen Hochzeit und wurde demſelben da er dem „ſtets unmittelbar thätigen, bis zum | fein. Vorlage zum Ausbau des Bühnenhauſes beiteten fie nur vorübergehend zuſammen. 
die ihm vom Kaiſer verliehene Ehejnbiläums⸗ ſtärkſten Maße geſteigerten Erfülltſeins von — In Nizza begannen geſtern die Ver- innerhalb der nächſten drei Jahre auszuarbei⸗ 3 entfallen die Orafthalen w 
medaille durch den Oberpfarrer Birkner überreicht. der Empfindung der gegenwärtigen Situation] handlungen gegen Henri Vidal, dem vier ten und der Stadtverordneken⸗Verſammlung Mehrzahl nach auf das Konto des tu, B 

— Ein eigenartiger Fall von Schlaffucht wird der und dem lebhaften Kontraſt, der durch den auenmorde zur Laſt gelegt werden. zugehen u Ber auch ein Bund kleiner Schlüffel bei 9 1 
Stag. Itg.“ als verbürgt aus Karolinen⸗ heftigen Wechſel der Situation fi in der — Die Breslauer Strafkammer ver⸗ Der hieſige a ur ber edanz=|um mit deren Hülfe 8 un 


borit mitgetheilt. Eine in Stargard gebürtige Aeußerung dieſes Erfülltſeins zu erkennen urtheilte geſtern den Kaufmann Oskar Ziegert geliſchen Guſtav⸗ Adolf ⸗ Stiftung zu öffnen. Geſtohlen wurde von den A 
Schunderin, die jetzt beim dortigen Paſtor] giebt“ (Wagner), durch ein ſiungemäßes, aus Berlin, der früher Mitinhaber eines Bres- veranſtaltet am Sonntag, den 9. November, klagten alles, was nur irgend des en | 
beſchäftigt war, liegt feit acht Tagen in Schlaf⸗ außerordentlich feſſelndes Mienenſpiel gerecht | lauer Sportbureaus war, wegen betrügeriſcher] Abends 7¼½ Uhr, eine volksthümliche Vorfeler des werth erſchien: Taſchenuhren mit echten r | 
ſucht. Zur Hülfeleiſtung ber fälaffüchtigen Perſon] zu werden wußte. Als Sänger erledigte er! Manipulationen bei einem ihm ertheilten Auf- Geburtstages unſeres großen Reformators Martin! unechten titen, nge, baares Geld, M 
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| Aungsftiie, einmal ſogar zwei künſtliche 
ne Titius hat nebenbei noch einen die Wahlen zur Generalſynode und zur theo- 
ehe zer geprellt, indem er in deſſen Gaſthofe logiſchen Prüfungskommiſſion, ferner die 
de däniſche Dame einmiethete und zwar zu Wahlen für die Grabſchriftenkommiſſion voll⸗ 
bur Zeit, als er ſelbſt kaum mehr etwas zu zogen. Sodann referirte Herr Superintendent 
bone oder zu brechen hatte. Für einige Tage Hoppe ⸗ Hanshagen über die von zahlreichen 
G e das Logis wohl bezahlt werden, am Kreisſynoden eingebrachten Anträge betreff. 
aber lief eine bedeutendere Schuld auff Sonntagsruhe und Sonntags- 
plötzlich war dann die „Dame“ verſchwunheiligung. Referent hob hervor, daß ane 
baus Angeblich ift fie ins ſtädtiſche Kranken- nähernd hundert Wünſche von 43 Kreis- 
g. 4 gegangen. Die letzte Gajthausrehnung |fynoden vorlagen, die Kommiſſion fei bemüht 
An ertabeglichen. Nach dem Geſtändniß der geweſen, das geſamte Material erſchöpfend 15 
m Hlagten und dem Ergebniß der Beweis⸗ behandeln in einem Antrage, deſſen erſter Ab- 


Is 


Jommerſche Provinzial⸗Synode. 


y 


Let ahme ſtellte das Gericht gegen Titiusſſchnitt hinzielt auf das Verbot der Ablöhnun⸗ 
| ti ach in ſechs, ſchweren Diebſtahl in A und gen, der Ausführung von äußerlich auffallen- 
Ehen Diebſtahl in 2 Fällen feſt und er⸗ den gewerblichen Arbeiten, des Schlachtens 
} 
io € Ehrverluſt für die Dauer von 5 Jahren. S au Nothſchlac ; Sge⸗ 
Ne Jah Schlachthäuſern (Nothſchlachtungen ausge 
den 2 Hardt wurde wegen Betruges, ſchwe⸗ nommen) und der Ausübung der Jagd. Ber- 
u 101d einfachen Diebſtahls in je einem Falle langt wird ferner: daß die Wirthshänſer und 
e Die Bezirksvereine „Unterſtadt“ und F s Farol 1 5 
Br wie irtsvereine o y ſchaften und Bahnhofsreſtaurationen) wäh⸗ 
8 itadie beſchloſſen, für die bevorſtehendenrend der Stunden des Hauptgottesdienſtes an 
ten Abtheilung des erſten Bezirks Herrn für Poſtſendun die S 5 be- 
N 5 a. £ A gen, die am Sonntage zu be 
EN dioltonſul Gribel als gemeinſamenſſtellen find, ſowie für Telegramme und 
w Daten aufzuſtellen. Mit den Stadtver- Ferngeſpräche am Sonntage erhöhte Gebühren 
W tein vor dem Berliner Thor in einer Verei öthi erden, ihr 
‚Net E. ſchaften und Vereine genöthigt werden, ihre 
8 an Abend abgehaltenen Sitzung. Herr Tanzumſiken, Bälle und ähnliche Luſtbar⸗ 
Fol erordneter Lüdke berichtete über den keiten, ſofern ſie in öffentlichen Lokalen ſtatt⸗ 
ter Olos gebliebenen Verſuch, ein Zuſammen⸗ 
1 4 * ; ſtens um 12 Uhr Nachts zu ſchließen. 
Rein. gung in der a. Abtheilung zu er Weiter geht der Kommiſſionsantrag dahin: 
tye a und hielt der Verein es bei dieſer Sach,] An den Herrn Oberpräſidenten das Erſuchen 
denen Kandidaten ii erhaupt zu verzichten Mon 17 Tue 

ant H 8 > a 7 s] d * 
* F Der der däniſchen need ar ee e Nea e 
dus md gegenwärtig einige Delegirteſſſchen Vorſchriften Geltung zu verſchaffen, des- 

I un pier die Einrichtung des deutſchen und Kommunalbehörden um eine Anweisung 
Fertunterrichts kennen zu lernen. Die an ihre nachgeordneten Inſtanzen zu bitten, 
tiep weilten beute in Stettin und beſuchten amtliche Sendungen an Sonnabenden und 
Ah ever : Men t t 

ſchiedene ſtädtiſche Lehranſtalten. P u d 
* r nn } oft zu geben.“ Endlich beauftragt nach dem 
uber inte Ganitätsw ade hatte un Ok-] Antrage die Provinzial⸗Synode ihren Bor- 
m 173 Fälle von Hülfeleiſtung zu vergeich, ſtand, durch eine beſondere Anſprache in Form 

Alan Metz intr.: A ; 3 Ru ö 
Ant. Befördert wurden 35 Perſonen in liſchen Bevölkerung an ihre Chriſtenpflicht hin- 

ad e und 14 in die Wohnungen, ſichtlich des Sonntags zu erinnern. Außer- 
„end bei 8 keine Beförderung erfolgte, weil dem aber in Anbetracht der vielfach bervor- 

Ie Betrunkene in Frage kamen (3 Fälle) V 3 > 9 

| E 2 2 \ Vergnügungen auf den Sonnabend Abend und 

IR I. Berunglüdte fic) bereits entfernt hatte auf die Nacht Ar Sonntag legen, bittet Pro- 
liy, eil die Anlegung eines Verbandes ge- vinzial⸗Synode ihren Vorſtand um Erlaß 
| > Fällen Nachtbeſuche. Einzelne Sama⸗] Vereine in der Provinz, in welcher dieſelben er- 
h erg Hülfeleiſtungen — ſechs e ſucht werden, ihre Vereinsfeſte nicht auf den 

. Insgeſamt wurden 123 Verbände] Sonnabend Abend zu verlegen. Unter Ber- 
* Von einem Lagerplatz an der Freibur⸗ s ; 5 Sure f ; 
rſtraz 2 umfangreiche Kommiſſionsantrag im Einzel⸗ 
abe „wurde altes Eifen  (Bolzen,| nen wie als Ganzes zum Beſchluß der Synode 
bellennägel, Laſchen ꝛc.) im Werthe von erhoben. 
Vermiſchte Nachrichten. 

fia Stettin, 4. November, Berlin. Zu dem Mordverſuch im Thier- 

tt weiteren Verlauf der geſtrigen Sitzung garten wird weiter gemeldet, daß die ſchwer 
fii ener Kinder nach einem eingehenden Be noch beſinnungslos war. Unterdeſſen hat ſich 
la, des Herrn Paftor prim. Dr. Scipio Ernſt Thiele durch Selbſtmord der irdiſchen 
lender Antrag angenommen: „Die Provin- Gerechtigkeit entzogen. Um 4 Uhr, kurz nach⸗ 
des Innern durch den Evangeliſchenſdiums an den Auſchlagſäulen erſchienen war, 
h ‚sechenvath zu bitten, verfügen zu wollen, kam in den Aſchinger'ſchen Ausſchank am 
die Standesämter in denjenigen Fällen, Alexanderplatz ein junger Mann, der durch 
id t md, de n i 1 mbacher nnd begab ſich dann auf 
t es Mal eine ſchriftliche Notiz darüber, daß] die Toilette. Bald darauf hörte die Ver- 
ie Seichehen, in Verbindung mit der Be- käuferin der Liqueurſtube zwei Schüſſe fallen 
gung über die erfolgte Eheſchließung ; iftsfü f 
h 6 j . Be vei. Alle Kugeln gingen in die Thürpfoſten. 
ijp vet jener Notiz einhändigen, und daß Als der Geſchäftsführer mit mehreren Ange 
fan ben gehalten werden, jährlich den zu⸗ſtellten und Gäſten kam, fand er die Thür ver- 
Müddeborenen und nachträglich legitimirten][ werde Jeden niederſchießen, der fih ihm 
Ader du! überſenden.“ Ferner gelangte fol nähere. Während dann die Leute die Scheiben 
lofi t Antrag zur Annahme: „Die Provin- der Toilette vom Hofe und vom Innern des 
ode wolle bej ließen, in der Erwägung,] Haufe: f ) 

S ] ; Die fünfte Kugel ſchlug wieder in einen Thir- 
dam age der Bremiſchen Bibelgeſellſchaft, den pfoſten ein. Erſt der ſechſte Schuß traf Thiele 
dei Minister der geiſtlichen z. Angelegen⸗in den Kopf, ſodaß er röchelnd zuſammenbrach. 

nim Einverſtändniß mit dem Evange- 


f ie * gegen ihn auf 3 Jahre Gefängniß von Vieh auf dem Lande und in ſtädtiſchen 
konaten Gefängniß verurtheilt. Schankſtätten (ausgenommen die Gaſtwirth⸗ 
Fundtoerordneten- Wahlen in der Sonn- und Feſttagen geſchloſſen werden, daß 
Aetenwahlen beſchäftigte fih auch der Be- erhoben werden, daß die „geſchloſſenen“ Geje- 
ben der „Unabhängigen“ und der „freien finden, am Sonnabend wie am Sonntag ſpäte⸗ 
1 
de ;;. 8 3 g 10 1 5 ’ z 
ine, ut das befte, auf die Benennung eines zu richten, derſelbe wolle die ihm nachgeord⸗ 
udt Kopenhagen nach Deutſchland ge. gleichen die Vorſitzenden der Reichs“, Staats- 
„Führung des Herrn Schulraths Prof. Sonntagen nur in dringendſten Fällen zur 
a die Krankenwagen wurden in 57 Fällen eines Flugblatts alle Stände der evange- 
its der Tod eingetreten war (3 Fälle), tretenden Unfitte, daß Vereine ihre Feſte und 
Der Arzt der Wache machte in vier einer Zuſchrift an die Vorſtände ſämtlicher 
legt werfung aller Abänderungsanträge wurde der 
ele e ee BEST eee 
Ade in Betreff der Legitimation vorehelich verwundete Elſe Brüß auch geſtern Abend 
Synode wolle beſchließen, den Herrn Mi- dem die Bekanntmachung des Polizeipräſi⸗ 
durch fie vorehelich gebo Ki iti⸗ ſei ätes ſoglei ffiel. Er tr 
i Jte vorehel orene Kinder legiti-|jein unſtätes Weſen ſogleich auffiel. Er traut 
I ehe fene hege ene Wee ein Ee Ahurmbacher And Denai 
ng die ı und während ſie den Geſchäftsführer rief, noch 
mit einer mündlichen Belehrung über 
lig agen Pfarrämtern eine Lifte der vorehe⸗riegelt. Der junge Mann rief heraus, er 
> bej Hauſes aus einſchlugen, ſchoß er noch zweimal. 
) Ay, lange die „Schulbibel“, bearbeitet im 
fii 1 Man ſchlug nun die Thür ein und fand den 


Ober⸗Kirchenrath in dem Erlaß vom 
edember 1895 geſtellten Anforderungen 
i de pridt, ein Geſuch um Genehmigung 
k bi n Einführung in den Unterrichtsbetrieb 
din heren und der Volksſchulen keine Mus- 
RU Erfolg hat, über den Antrag Lohoff 
en. zur Tagesordnung überzugehen. 


Lebensmüden bewußtlos daliegen. Ein Arzt 
und die Polizei wardh unterdeſſen jhon geholt 
worden. Der Arzt legte dem Verwundeten, in 
dem man nun Thiele erkannte, einen Verband 
an, und mehrere Schutzmänner wollten ihn 
mit einem Rettungswagen in ein Kranken⸗ 
haus bringen. Auf dem Wege dorthin aber 


Stettin, den 29. Oktober 1902. 


$ 
i Bekanntmachung. 


Polizei» Verordnung. 

dar! Grund der 88 5 und 6 des Geſetzes über die 
Lie Verwaltung vom 11. März 1850 und der 
Wall, und 144 des Geſetzes über die Organiſation 
Korp Meinen Landesverwaltung vom 30. Juli 1888 
` pet die Polizeidirektion für den Polizei⸗ 
der Stadt Stettin Folgendes: 

8 1 


Stettin, den 31. Oktober 1902. 


Bekanntmachung. 


Die reg des Abbruches zweier Dampf- 
ſchornſteine und des alten Keſſelhanſes auf Gas- 
anſtalt! ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung 
vergeben werden. Angebote hierauf ſind bis zu 


dem auf 
e den 11. November 1902, 
3 : ormittags 11 Uhr, 
im Zimmer Nr. 41 des Rathhauſes angeſetzten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Muf- 
ſchrift verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Er⸗ 
öffnung derſelben in Gegenwart der etwa erſchie⸗ 
nenen Bieter erfolgen wird. 
Verdingungsunterlagen find ebendafelbft einzu⸗ 
ſehen oder gegen poſtfreie Einſendung von 0,50 % 
(wenn Briefmarken nur à 10 ) von dort zu be- 


gar Der Magiſtrat, 


dur 
tige 
Hen 


Vertilgung der an einem bläulich weißen, 
N Streifen oder Flecken erkennbaren Blutlaus 
„le Aepfelbäume ſogleich nach Bekannt⸗ 
ig dieſer Verordnung genau beſichtigt und 
TY er des Ungeziefers mit rauhen Lappen und 
Fiel. ten zerdrückt und zerſtört, auch die inficirten 
AOW der Bäume mit einer in bie Poren der 
N bein de leicht eindringenden, ätzenden Flüſſigkeit, 
rd ften dem Neßlerſchen Präparat, bestechen 
| Letzteres beſteht aus: 

40 Gramm Schmierſeife, 

50 Gramm Fuſelöl, 

50 Gramm Tabaksextrakte, 

2 Decilirter Weingeiſt mit Waſſer auf 
Nei auf 1 Liter verdünnt. 
h dens rößeren Bäumen müſſen die etwa ſtark 
nen Aeſte abgeſchnitten und ſofort an Ort 
arle verbrannt werden. 
Í Bien der Vertilgung ift, jo oft es erforderlich, 
h holen. 
r (J n 2. 


„Verhandlungen gegen dieje Beſtimmungen 
N ‚Mit Geldbuße bis zu 30 Mark beftraft. 
A0 


Im 
[N 


1 


R 


den 28. Juli 1884. 


I Migliches Polizei⸗Direktion. 


Bekanntmachung. 


Es wird darauf hingewieſen, daß die Grund⸗ 
ftüdseigenthümer zur Inſtandhaltung ihrer aus- 


Ren Stettin, den 29. Oktober 1902. waſſerleitungen verpflichtet find und auch den 
* denpende Polizei⸗Verordnung wird hierdurch Waſſermeſſer nebſt Zubehör froſtfrei zu halten 


w Bemerken in Erinnerung gebracht, daß haben. Um Froſtſchäden u vermeiden, empfiehlt 
8 essler'ſchen Präparats eine gut durch“ es ſich, die betreffenden Räume möglichſt warm, 
k e iſchung von beſonders auch die Kellerfenſter heil und gut vers 
b 8 Liter Waſſer, fopft zu halten, falls die Leitung den Keller 
2 Liter Petroleum und berührt. > 
1 1 Pfund Schmierjeife Wo eine nächtliche Abſperrung durch Schließung 
A den wird und ausſchließlich zur Anwendung des Haupthahns erfolgt, muß die Steigeleitung 
die Jen iſt hinter dem Waſſermeſſer durch Oeffnen des höchſt 


eie o k 

FR ten wendung des Mittels geſchieht vermittel N 
Vor dem Oeffnen des Haupthahnes find dieſe beiden 
Hähne wieder zu ſchließen. 
Die 


den. * nachdem die Bäume das Laub verloren 
Kö . 
r nigliche Polizeipräfident. Gas- und Wafferleitungs-Deputation. 


i v. Schroeter. 
len „u. gem Nachhil Unt 
0 „el. u. Clemlatarfichern a 
\ ene. Honorar 9 % monailich. 
gde und Zeugniſſe. . 
Grundmann, Heinrichftraße 2” i 


(Mecklenb.) f. Maschinen- u. Electr.- 
Ingen., Techn., -Werkmeist. Ein- 
1... 3er. Kureus. Lehrwerkstütte. 


ee Sternberg 


In der heutigen Sitzung wurden zunächſt ſtarb der Verwundete. 


elegenen Zapfhahnes und eines am tiefſten Punkte | Sliep, Reſtaurateur Petersdorf, den e 
er Leitung angebrachten Hahnes entleert werden. Gremkow, Stellmacher Lindemann, Arbeit. Czekowski, 


-i 


Seine Leiche wurde 
dem Schauhauſe zugeführt. Der Aſchingerſche 
Ausſchank war während des aufregenden Vor⸗ 
anges von Tauſenden von Menſchen belagert, 
odaß eine halbe Stunde lang der Straßen- 
verkehr ſtockte. 
— Die alte berühmte Burgruine Kamaik 
bei Teplitz iſt eingeſtürzt. 
— Wie aus Brüſſel 
dort ein aus dem Bois de la Cambre kommen⸗ 
des Automobil in der Straße Vileurgat mit 
einer Droſchke zuſammen, die zertrümmert 
wurde. Die drei Inſaſſen des Automobils er⸗ 
litten Arm⸗ und Beinbrüche. 


— Der Nachmittags⸗Schnellzug Frank⸗ 
furt—Kaſſel— Berlin erlitt geſtern bei der 


Station Wabern einen Unfall, indem beide 
Maſchinen defekt wurden. Perſonen ſind nicht 
verletzt, nur wurde eine 11%ſtündige Ver- 
ſpätung hervorgerufen. Die Ankunft in Kaſſel 
erfolgte anſtatt um 3 Uhr 42 Min. erſt 5 Uhr 
12 Min. 

i Der Magiſtrat von Hörde (in Weit 
falen) ſuchte kürzlich einen Bureaugehülfen 
für monatlich 30 (1) Mark. Unter den Be⸗ 
werbungen um dieſe Anſtellung befand ſich 
u. a. folgendes Angebot: „Höflichſt bezug⸗ 
nehmend auf Ihr gefl. Inſerat im „General⸗ 
Anzeiger“ erlaube ich mir, Ihnen meine 
Dienſte für den vakanten Bureaugehülfen⸗ 
poſten ergebenſt anzubieten. Ich bin 28 Jahre 
alt, verheirathet und Vater von vier Kindern, 
das fünfte wird in etwa vier Wochen das 
Licht der Welt erblicken. Seit zehn Semeſtern 
ſtudire ich an der Univerſität Bonn das juri⸗ 
ſtiſche Fach, wo ich unter anderem auch den 
Vorträgen des Profeſſors Dr. Tille über 
„Menſchenrechte und Menſchenpflicht“ zu⸗ 
hörte. Leider bin ich durch des Vaters Tod 
gänzlich mittellos geworden und mußte meine 
Studien abbrechen. Ich bin mit ſämtlichen 
Paragraphen des Straf- und Handelsgeſetz⸗ 
buhes gut bekannt, habe gute Kenntniſſe in 
der engliſchen, franzöſiſchen, ſpaniſchen, italie⸗ 
niſchen, holländiſchen, griechiſchen und hebräi⸗ 
ſchen Sprache, handhabe die Remington⸗ 
Schreibmaſchine und bin perfekter Steno⸗ 
graph. Meine Körperkonſtitution iſt derart, 
daß ich 150 Pfund mit Leichtigkeit heben und 
wenn nöthig, fünf Mann auf einmal an die 
Luft ſetzen kann. Es wäre mir angenehm, 
wenn Sie mein Geſuch berückſichtigen würden, 
damit ich dann in der Lage bin, meiner Fa⸗ 
milie, die durch meine Unthätigkeit ſehr ge⸗ 
litten hat, wieder ein menſchenwürdiges Da⸗ 
ſein verſchaffen zu können. Ich bin ſelbſt ſehr 
anſpruchslos und mit den Reſten der Mahl- 
zeit des Magiſtrats ſchon zufrieden. Auch er⸗ 
kläre ich mich gern bereit, häusliche Arbeiten 
zu verrichten, als Betten machen, Kinder ver⸗ 
wahren, aufwiſchen, Straße kehren u. ſ. w., 
und nehme an, daß die Dienſtſtunden die ge⸗ 
wöhnlichen ſind, nämlich von 5 Uhr Morgens 
bis 10 Uhr Abends. Auf ſpeziellen Wunſch 
ſtehe ich auch des Nachts gern zur Verfügung. 
Auf Wunſch bin ich gern bereit, zu Fuß zwecks 
perſönlicher Vorſtellung nach dort zu kommen. 
In Erwartung Ihrer geneigten Antwort em- 
pfehle ich mich Ihnen Hochachtungsvoll (folgt 
Unterſchrift).“ — Der Bewerber beſitzt jeden⸗ 
falls Humor. 

— Ein Brandunglück, dem zwei junge 
Menſchenleben zum Opfer fielen, hat ſich am 
geſtrigen Abend bei Berlin in der Rixdorfer 
Laubenkolonie, in der Nähe der Fuldaſtraße, 
zugetragen. In einer der Lauben, die von den 
Weßnackſchen Eheleuten gepachtet waren, 
brach während deren Abweſenheit Feuer aus. 
Die beiden kleinen Kinder, die bereits zu Bett 
gebracht worden waren, kamen in den Fiant 
men um. Die Feuerwehr konnte keine Hülfe 
mehr bringen. Die Leichen der Kleinen wur⸗ 
den nach dem Schauhauſe geſchafft. 

— Ein furchtbares Verbrechen wurde 
in dem ruſſiſchen Dorfe Potſchinsk bei Wo | 
logda entdeckt. Eine 42jährige Bäuerin hatte 
18 Jahre hindurch ein Liebesverhältniß mit 
ihrem ge unterhalten und in dieſer 
Zeit neun Kinder geboren, die ſie ſämtlich 
unmittelbar nach der Geburt erdroſſelte und 
vergrub. Bei der Unterſuchung fand mam 
ſechs Leichen von Kindern an einer Stelle ver⸗ 
ſcharrt. Das Verbrechen brachte die eigene 
20jährige Tochter der Kindesmörderin zur 
Kenntniß der Behörden, welche die Verhaftung 
der Bäuerin verfügten. 

— In Wilhelmshafen ſtürzten ſich geſtern 
— feſt zuſammengebunden — ein junger 
Mann von 22 Jahren und ein 16jähriges 


„Die Anſchauungen 
der großen deutſchen 


Denker über Religion 


und Chriſtentum“. 
7 philoſ. Vorträge von Herrn 
Paſtor Lic. Dr. Lülmann 


im großen Saale 
des evangel. Vereinshauſes. 


Mittwoch, den 5. November, 
Abends 8 Uhr, 


D. Vortrag: 


Gas- und Waſſerleitungs⸗Deputation. Kant: „Der Kriticismus“ 
— mm m — - — — . tI * 


Vollkarten à 5 Mk. und Einzelkarten 


à 1 Mk. an der Kaffe. 


Kirchliches. 
Peter- und Paulskirche: 
Mittwoch Abend 6 Uhr Bibelſtunde: Herr Pre- 
diger Hahn. 
Lukas⸗Kirche: 
Mittwoch Abend 7½ Uhr Grünhof (Grenzſtr. 14) 
Bibelſtunde: Herr Paſtor Homann. 
Unterbredow (Schulhaus): 
Mittwoch Abend 7½ Uhr Vibelſtunde: Herr 
Prediger ganger, ; 
Nemitz (Schulhaus): 


Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde: Herr Pre- 


diger Jahnke. 


rabow: 
Mittwoch Abend 7½ Uhr Vibelftunde im alten 
Betſaale: Herr Paſtor Mans. 


Standesamtliche Nachrichten. 
Stettin, den 3. November 1902. 
Geburten: 
Ein Sohn: dem Zimmergeſellen Haß, Arbeiter 


Maurer Dreſcher, Hafenarbeiter Kilillus, Arbeiter 
0 Arbeiter Riſtow, Arbeiter Köhn, Schmied 
ille. ! : 
Eine Tochter: dem Arbeiter Dittmann, Kupfer 


ſchmiedemeiſter Müller, Rohrleger Buchweiz, Maſchi⸗ 
niſten Schultz, Arbeiter Schenk, Arbeiter Schultz, 
Dreher Marquard, Schmied Buttke, Muſiler Engelle, 


Maurermeifter Zeisler, Klempnermeiſter Joſt, Tele⸗ 
graphenarbeiter. Beſch. z; y 


emeldet wird, ſtieß 


Wunderlich; 


Schröder mit Frl. Feſer. 


Mädchen in den Jade⸗Ems⸗Kanal und er- 
tranken. 

— (Ein Muſterwirth.) 
Adolf Milda aus Berlin hat auch in Friedrichs⸗ 
berg ein großes Wohnhaus errichtet, das im der Eiſenbahngeſellſchaft von Orleans, ift 


„ — nehmen und die 
Frage eines General⸗Ausſtandes zu ägen. 
; Douai, 4. November. Der Gruben, 
Direftor der Gruber 


Der Hauswirth 


Ingenieur Heurteaux, 


vorigen Monat bezogen wurde. Er hat ſeinen zum Schiedsrichter von den Grubengeſell⸗ 
Miethern nicht nur für das erſte Vierteljahr ſſchaften des Nordbeckens bezeichnet worden. 
die Miethe erlaſſen, ſondern ihnen auch noch. Mittwoch beginnen die Verhandlungen zwi⸗ 
je nach der Größe der Wohnungen, 800, 900 ſchen den Delegirten der Arbeiter und der 
bis 1400 Preßkohlen gratis anfahren laſſen. Geſellſchaften. 

In Strathmore in Pennſylvanien hat Rom, 4. November. Obgleich ein be⸗ 
ſich ein höchſt ſonderbarer Klub gebildet, deſſenſſtimmter Zeitpunkt für den Zarenbeſuch noch 
Mitglieder heirathen oder — Selbſtmord be. unbekannt, werden doch auf der ruſſiſchen 
gehen müſſen. Jeden Monat kommen die Botſchaft alle Empfangs⸗Vorbereitungen ge- 
Mitglieder zuſammen und ziehen Looſe. Der⸗ troffen. Ein hoher Beamter hat ſich nach 
jenige, der das ſchwarze Loos zieht, muß inner- Neapel begeben, um den dortigen Königs- 
halb eines halben Jahres drei jungen Damen palaſt für den Empfang des Zaren und deſſen 
Heirathsanträge machen. Wenn er von allen] Begleitung in Stand zu jegen. 
dreien einen Korb erhält, ift er verpflichtet, London, 4. November. Die Morgen⸗ 
ſeinem Leben ein Ende zu ſetzen. Hoffentlich blätter kommentiren das eben von der Regie⸗ 
treten nur erprobte Don Juang dem gefähr-| rung herausgegebene Baubuch über die Kon- 
lichen Klub bei. Sr ms se ferenz der Kolonialminiſter. Hauptſächlich 

% Tul da, 3. November. Der Gaſthofs⸗ wird die Frage der Vertretung der Kolonien 
bejiger Schleicher in Dietharz im Nhöngebirge) in Parlament und der Werth der Truppen er- 
wurde Nachts in ſeiner Wohnung durch örtert, welche nach Südafrika entfandt wor- 
Meſſerſtiche getödtet. Iden find. 

„ Peſt, 3. November. Heute brach im Nach Meldungen aus Newyork ſind dort 
hieſigen Künſtlerhaus Nemzeti Szalou“, in Telegramme aus Colon eingetroffen, wonach 
welchem gegenwärtig eine Ausſtellung von Ge⸗ſdie Regierung 2700 Mann gegen die Rebellen 
mälden des 1870 verſtorbenen Malers Ladis⸗ entſandt hat. Die Aufſtändiſchen, welche die 
laus Paal ſtattfindet, Feuer aus, durch wel- Eiſenbahn bedrohten, zogen fih zurück. 
ches drei Gemälde gänzlich und ſechs theil- Sofia, 4. November. Die „Wetſcherna“ 
weiſe zerſtört wurden. 5 und „Poſchta“ beſchuldigen offen Zankow und 

Nemporf, 3. November. Eine ber-] Lindskanow als die intellektuellen Urheber der 
heerende Feuersbrunſt in St Pierre, Neufund⸗ Ermordung Stambulows und veröffentlichen 
land, hat den größten Theil der Stadt einge⸗ diesbezügliche Briefe Lindskanows. 
äſchert. Ein Lebensverluſt iſt nicht zu bekla⸗ Algier, 4. November. Aus Duveyrer 
gen; der Sachſchaden beträgt etwa 2 Millionen wird berichtet Š daß die Patrouillen, welche die 
Mark: hunderte von Einwohnern ſind ob⸗ Verfolgung der Araber, die eine Abtheilung 
Datos. Spahi's angegriffen hatten, übernommen 
3 haben, die Araber nicht mehr auffinden fonn- 
ten. Dieſelben hatten ihre Verwundeten, wie 
die Blutſpuren zeigten, mitgenommen. 

Aden, 4. November. In Bata geht 
das Gerücht, daß Truppen des Mollah einen 
engliſchen Poſten in der Nähe von Sohokle 


Neueſte Nachrichten. 
Berlin, 4. November. Die nunmehr 

amtlich beſchloſſene Betheiligung Deutſch⸗ 

lands an der Weltausſtellung in St. Louis 


im Jahre 1904 wird fih hauptſächlich auf fol⸗füberrumpelt und zahlreiche Kameele erbeutet 
haben. 


gende drei große Gruppen beſchränken: Die Es herrſcht große Aufregung. 
bildenden Künſte, das Kunſtgewerbe und das 
Unterrichts⸗ und Erziehungsweſen. 

Die „Morgenpoſt“ meldet aus München: 
Bei der Konferenz des Eiſenbahnminiſters 
Budde mit dem baieriſchen Miniſterpräſidenten tskammer für Pommern. 

v. Crailsheim in München ſoll die Erweite⸗ Am 4. November 1902 wurde für inlän 
rung der Verkehrswege nach Norden, die über] diſches Getrelde gezahlt in Mark: 
Baiern führen, beſprochen, und, da Preußen Platz Stettin. Nach Ermittelung.) Roggen 
jetzt beſſere Bedingungen als früher gewährt, 135,50 bis —,—, Weizen 150,00 bis 151,00, 
die Mainkanaliſirung von Offenbach bis Gerſte —— bis —,—. Hafer —,.— bis —.—, 
Aſchaffenburg im Prinzip feſtgelegt ſein. Rübſen —,—, Kartoffeln —.—. 

Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Newyork: 
Ein hieſiges Handelshaus erhielt eine meri- 
kaniſche Depeſche, aus der hervorgeht, daß 
vulkaniſche Aſche, 400 Meilen vom Vulkan 
St. Maria entfernt, niedergefallen iſt. 

Wien, 4. November. 


Börſen⸗Berichte. 
Getreldepreis⸗Notlrungen der Landwirt) 


Ergänzungsnotirungen vom 3. November. 

Platz Berlin. Mach Ermittelung.) Roggen 

140,00 bis —,.— Weizen 153,00 bis —,—, 

Gerſte —,.— bis —.—, Hafer 148,00 bis 

Wie informirter-] ——, 

ſeits verſichert wird, galt die Audienz, welche Platz Danzig. Roggen 128,00 bis 130,00, 

der Berliner Botſchafter Szoegyeni beim Kai⸗J Weizen 145,00 bis 154,00, Gerſte 128,00 bis 

jer gehabt, hauptſächlich der Frage der Han⸗ 130,00, Hafer 130,00 bis 132,00. 

delsverträge. Szoegyeni jei der Ueberbringer ee E A 

ſehr wichtiger Mittheilungen über Stand und Weltmarktpreiſe. 

Ausſichten des deutſchen Zolltarifs geweſen, Es wurden am 3. November gezahlt Tote 

welche den Miniſterpräſidenten Koerber und Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll und 
Newyork. Roggen 142,00, Weizen 164,00, 


Szell zur Richtſchnur für ihr ferneres Ver- Speſen in: 
halten dienen ſollen. In Folge dieſes Refe⸗ 
rates dürften in den allernächſten Tagen ent⸗ Liverpool. Weizen 174,00. 

e 8 in den Ausgleichsverhand⸗ Odeſſa. Roggen 141,50, Weizen 162,75, 
ungen erfolgen. n 148, e 6,50. 
IR Ent November. Der Kongreß der W . 
czechiſchen Sozialdemokraten nahm einen Ai- Magdeburg, 3. November. Roh zucker. 
trag an, es jei für den nächſten internatio- Abendbörſe. I. Produkt Ternuupreiſe Trauſito 
nalen Arbeiter⸗Kongreß ein Antrag zu unter⸗ fob Hamburg, Per November 14,95 G., 15,05 B. 
breiten, in welchem dem internationalen Prole- per Dezember 15,05 G. 15,20 B., per Januar⸗ 
tariat das Verhalten in der Nationalitäten⸗ März 15,30 G., 15,45 B., per April 15,60 G., 
Frage, die bisher die Solidarität aller Prole 15,65 B., per Mai 15,75 G., 15,80 B, per 
tarier am meiſten geſchädigt, vorgezeichnet Auguft 16,20 G., 16,25 B. Stimmung ruhig. 
werde. Bremen, 3. Novbr, Borſen⸗Schluz⸗Bertcht. 

Paris, 4. November. Der „Intran⸗ Schmalz beh. Loko — Pf., Tubs — 
igeant“ verſichert, daß angeſichts der Oppo- Pf., Doppel⸗Eimern — Pf., November⸗Lieferung: 
fion welche ſich gegen den Franzöliich-fiame- | Tubs und Firkins 58 Pf., Doppel⸗Eimern 
iſchen Vertrag in der Kammer geltend macht, 58½ Pf. 


— S peck ſtetig. 


Delcaſſe beabſichtige, das Abkommen den = . .. 
Parlamente nicht zu unterbreiten. Die her⸗- Se r e 
vorragendſten Abgeordneten, welche in Vorausſichtliches Welter 
Kolonial⸗Angelegenheiten maßgebend ei für Mittwoch, den 5. November 1902. 


mißbilligen den Vertrag und haben zahlreiche 
andere Abgeordnete zu ihrer Anſicht bekehrt. 
Die hieſigen Bäckengeſellen beſchloſſen, in 
den nächſten Tagen eine Verſammlung in der 
Arbeitsbörſe abzuhalten, um zu dem neuen 


i Bei unveränderter Temperatur trübe ohne 
Niederſchläge, ſpäter mehr aufklärend. 


Aufgebote: f 
Fleiſchermeiſter Thomas mit Frl. Kobs; Arbeiter 
Kieper mit Frl. Helm; Hülfshoboiſt überz. Unter⸗ 


Bellevue-Theater 


Mittwoch, 


offizier Vogler mit Frl. Jarske; Apothekenbeſitzer Freitag: $ 2 : ‘A, 
Rohr mie Frl. Hollatz; Schuhmacher Knuth mit Bons waait. Alt Heidelberg 
Frl. Richert; Sergeant Tabbert mit Frl. Dreier; Donnerſtag: Seine Kleine 
Fleiſcher Hammerſchmidt mit Frl. Evers; Schneider⸗ Bons gültig. + 


AAAAAA AA44444 


Café Kaiserkrone. 
Täglich Concert des vorzüglichen 


Radant, geb. Grade; Schmied Potſchka mit Frl. < Sieilianischen Künster- 
Fibiger Vöttchermeiſter Dreſe mit Frl. Schulz; > Ouartelts 


uhmacher Haaſe mit Fri. Deuil; Arbeiter 


Todesfälle: > Noberto Verris. 


Sohn des Schneidermeiſters Döring; Arbeiter 
=] Anfang 4 und 8 ½ Ihr. Eintritt frei! 


e ee 
* önch; S s pe 

gete e Banfelotv ; Heizer LA AAAA v vvvv vv 

Bock- Brauerei. 


rapp; Tochter des Arbeiters Vehlow; Eigenthümer⸗ 
En Somit geb. Lenz; Sohn des Arbeiters Tiedt; 
früh. Förſter Guſtav Streich. 
Täglich: 
Theater⸗ und Spezialitäten ⸗Vorſtellung. 
Mittwoch, den 5. November 1902, 


Stadt Theater. 
Nur keine Schwiegermutter. 


Mittwoch: J. Serie. Bons ungültig. 
Gaſtſpiel Heinrich Spemann. 
Der Säugling. 
Neues 
intereffantes Spezialitäten⸗Programm. 


Carmen. 
Marga Schmidt, moderne Soubrette. 


ontralhallen 5 


Otto Lötsch, $ 
Otto und Wartha Lötsch, Geſangs- Duettiſten. 
The Anderson's Hunde⸗Dreſſur. 

The Wheelers 
die urkomiſchen Radfahrer! 


Anfang 8 $ — — Anfang 8 Uhr. 
Es — Preiſe wie bekannt. u ` 
Geo Sehleklay’n dreſſirte Bären. 
Tobias Wilhelm’s 


Jeden Mittwoch nach der Vorſtellung: 
Tick Gesangs, und Schubplaller- I G. Familien-Tanzkränzchen. 
Tanz⸗Enſemble 


Era rm Cafe Alte Liedertafel 


großartige Programm. > ber täglich Concert, Quartette, 
Einlaß ½ 8. Kaſſe 7 Uhr. S der $ 
E 
Es 


Original Oberbayerifhen Kapelle, 


eſelle Knuth mit Frl. Teſchendorff; Arbeiter 
Ealo mit Frl. Dreier; Arbeiter König mit Frl. 
Kamcke; aut Jr Richter mit Frl. Reinke; Schneider 
Halfpap mit Frl. Dräger. 
Ehe ſchliezun en: z < 
Arbeiter Burow mit Frl. Behnke: Krahnführe | 
Steck mit Frl. Knop; . ſchaffner Flieth mit 
Frl. Pöpke; Schuhmacher Suchorski mit Frl. 
Fleiſchergeſelle Koehn mit Wittwe 


vVVVVVVVV 


<1 
Anfang 8 Uhr. 
3 Donnerſtag > Nichtrauch . Abend. 


ER Sr T E STT ee 


Dresden, Leubnitzerſtraße 8. ” 
Vorzügliche Ausbildung in allen Wiſſenſchaften, Muff, Sprachen, geſell. Umgangsformen, Anl . 


Villa mit Garten. Beſte Empfehlungen im Ju⸗ und Ausland. 


im Haushalt ꝛc. 


— — 


Hildebrand” || 


Deuischer Kakao 
Mk. 2.40 das Pfd. 


Deutsche Schokolade 


Mk. 1.60 das Pfd. 


Vorräthig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften, 


Theodor Hildebrand & Sohn, Berlin, 


Hoflieferanten Sr. Majestät des Königs. 


| Geschäfts-Verlegung, | 


Von heute ab | 


befindet sich mein Geschäftslokal 


Toöchterpensionat Aulhorn. 
| 
| 


Elisabethstrasse 53 | 


im Evangelischen Vereinshause. 


Joh. Westphalen Nachfl. 


Inh.: Alb. Ringling 


Schneidermeister. 


> 


N A ei — 
\ u S $ 
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Zahnersatz, Plomben etc. $ 

E. Westphal, Dentift, » 
— Grüne Schanze 10, 2 Tr. = f 

NB. Solide, ſchonende Behandlung bei 8 
A 

Pi 


DE 


ee, 


Muſterhafte Obſtbäume s 
Alleebüume, Zierbäume, Zierſträucher. Weinreben, Beerenobſt, prima 
Roſen⸗Hochſtämme, Buſchroſen, Kletterroſen, Blumenzwiebeln u. ſ. w. 


Reichhaltige Preisliſte mit zahlreichen Abbildungen u. Kulturanleitungen 
koſteufrei zu Dienſten. . 


* 
Ed., P oenicke «Le Co., m. b. H., Baumſchulen, Delitzsch 39. 


Unſere Obſt⸗Baumſchule ſteht unter Kontrolle der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen. 


* 82 ; en 5 n 


Eine Wette 


können Sie eingehen, dass es nichts Vorzüglicheres giebt, als 
die speciell zum Rohessen angefertigte Edda -Chocolade 
aus der Fabrik von Petzold & Aulhorn A.-G. Diese 
Chocolade ist unübertroffen an Wohlgeschmack und 
das vollendetste Fabrikat der Neuzeit. In Cartons, ent- 
haltend 2 Tafeln, zum Preise von 40, 50, 60 und 75 
Pfennigen in jedem besseren Geschäft erhältlich. 


c 2 Ber PM Aies RR 8 8. 
Dem hochgeehrten Publikum bringe ich hierdurch ergebenſt zur Kenntniß, 
daß ich mein feit 23 Jahren im Haufe Krautmarkt 9—10 betriebenes 


photogvaphiſches Geſchäft 


zufolge des am 2. Oktober er. ſtattgefundenen Brandes rad 


— — A \ nr 
Mönchenſtraße 15 == 
verlegt habe. i 
Indem ich für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſteus danke, ve 
ſichere ich, daß es auch in Zukunft mein eifrigſtes Beſtreben ſein wird, allen 
Anforderungen in meiner Branche zu genügen. Ich bin hierzu umſomehr i 
Stande, als ich mit den neueſten und leiſtuugsfähigſten Apparaten | 
arbeite. d 
Die Eröffnung meines neuen Ateliers erfolgt am 
Montag, den 3. November er. 
Judem ich um recht regen Zuſpruch bitte, empfehle ich mich 
Hochachtungsvoll 


Friedrich Zschocke, 
Mönchenſtraße 15, 
bisher Krautmarkt 9—10, 
Billigſte Preiſe. Solide Ausführung. 
Neue moderne Ausſtattung - 


rückſichtsvoller Honorarbemeſſung. 
Sprechſt.: 9—1 u. 3—6, Sonnt. 9—1 Uhr. 


FF 
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par 3 wirklich erſtklaſſige, 
* Wollen Sie beſſere Jagd e. 
und Schußwaffen aller Art zu wirklichen Fabrik⸗ ES 
reifen kaufen, jo fordern Sie meinen reidh- fi 
illuſtrirten, intereſſanten und lehrreichen großen]? 
Hauptkatalog mit hochfeinen Referenzen und ca. 
1000 Abbildungen an, derſelbe wird ſofort gratis 
und franko verſandt. 


H. Burgsmiiller, 
Innungs⸗Büchſenmachermeiſter, 
Jagdgewehrfabrik u. Fein büchſenmacherei, 


7 "Gothaer I ebe IS = sel 55 = N 
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Bleirohre u. Zinnrohre Verſicherungsbeſtand am 1. Juni 1902: 813½ Millionen 2 1dantfonds am 


lefent in auerkannt bewährtem Fabrikat, zu biltigiten | 1, Juni 1902: 271 Millionen Mark, Dividende im Jahre 1902: 30 135% der Jahres. 


. Sn . — 


3 ze = * m ® v * [AA . 27 4 
Preiſen bie Biei . von Normalprämie — je nach dem Alter der Verſicherung. — Vertreter in Stettin: Weihnachtsaufträge erbitte möglichſt frühzeitig. 
Stettin, Speicherſtr. 29 Telephon Nr. 365 „ _ Ludwig Rodewald, Seutſcheſtr. 34, part., Eing. Friedrich⸗Karlſtr. 6 n 
= SFE ERS 1:9 34 L a ELA E : Sg — — > | es 
Technikum Stermberg . me. | a er 
92 n Maschinenbau. Elektro- Ingenieure. — Techniker. — Werkmstr. — Einjähr Kurse, (*) 20% 1 76 en ean An en ee 
? a meter ie a Ei ͤ ͤ K | . Nönigl. Preuß. Klaſſenlotterie. 760 116156 (500, 70 206 340 422 30 55633 % 
H.R. Heinicke ff. Chemnitz, 207. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 63 94 773 800 94 114002 68 97 214 42 YIS du vo v | 4. Rafe. 4 co 3 Naciting. | 387 Bil (8000) 805 (0 89 CO) 140115 20 60 
Specialgeschaft ] Wilhelmplatz 7. 4. Hajje. 14. Ziebungslag, 3 November 1902, Vormittag.] (3000) 88 645 810 981 115027 40 115 200 808 56 ò Nur die Gewinne über 232 Mt ſind in el beigef. | 70:86 ( ) 805 (1000) 86 (500) 
= Nur die Gewinne über 232 Mk. find in Klammern beigef. Re ee u 2TG 8 501 642 AT B54 (Ohne Gewäh 1. A St „A. f 30 (Nachdruck verboten) 120107 268 97 325 444 54 718 802 95 MG 
* mustr. Prospecte und t , , 117 25 839 5082 479 83 575 608 (1000149 
Fabrik- Anschläge kostenfrei. „4 112 18 210 51 82 873 42) 694 (500) 8:9 1048 173 | (1000) 607 79 854 76 989 , 47 998 | L22039 123 71 256 66 Bid 61 Ti T53 85 00 B66 Aami 
gehernstelnban 74 320 28 484 658 702 85 915 3 22 8 80 (500) 826 120043 925 (500) 95 96 121142 40 287 48 (500) B146 81 233 44 961 449 52 67 625 40M 1:2 80 81721720 (3000) 414 50 (5000) 67 g MT 
Höchsten Schornstein r | 472 581 71L 618 759 8415 994 122050 414 (3000) 538 | (500) 632 67.780 B085 282 459 77768 878 74 967 | 314 . (500) OSA -125050 Ka 
und i 61 ( 5.000) 85 91 748 870 5072 287 C4 77 575 68 | 93 619 93 (3000) 771 920 88 (1000) 12:3060 82 148 | 6146 83 97 874 581 794 868 7282 826 408 507 28.835 | 91 25 (500) 25 a ar } 420098 (000) Ar 0 


983 6498 2 688. 51 77 7032 85 831 400 (500) 20 | 49 281 442 44 669 718 (500) 16 68 121108 201 (500) | 87 8145 98 381 470 600 79 718 941 9294 509 443 79 768 a W 
511 618 61 708 £88 901 8161 75 49 597 778 83 b91 | 830 521 (500) 895 915 78 (500) 125324 81 673 731 501 18 878 - e eee DOD a TODA ery 100 00 


130000 88 (3000) 89 401 2 45 630 35 789 


der Erde von 140 m 


Dampfkessel- i 
Einmauerungen.! $ Höhe ausgeführt, 930° 469 534 864 969 126682 783 127090 146 57 97.229 61 408 700 10224 56 89 812 93 491 581 49 83 (1000) 608 921 | 93 25 211 87 405 12 (500) 583 80 85 G12 824 


10005.275-92 824 723 11051 76 195 (500) 215 18 | 98 829 86 949 128022 81 79 305 50 685 881 970 | (500). 11780 50 (15 000) 954. 12027 79 96 99 128 


820 51 60 6770 416 598 005 (10:0) 68 7:6 927 12015 | 129270 76 416 34 566 98 740 821 400 395 714 59 888 13276 340 400 660 89 i 
0 90 376 416 34 566 98 74 N \ 5 59.888 13276 346 490.666 893 14012 6 76 N55 2 95 521 67 611 1 
- 01 0 278 452 512 98 683 44 74 93 +37 78 | „ 130070 294 399 462 769 808 88 131006 14% 230 | 423 850 (3000) 15% 20% 45 81 347 422 99 578 78 132093 128 44 47 202 408 25 8030 as 
e ; 12071 58.427 72 546 600 (500) 19- 22 65 Tat 813 | 550 627 (1000) 83 702 65 825 80 (1000) 902 132076 | 640 66 B6 791 891 den 16046 83 164 (500) 218 575 | 910 43 188 31 272.890 803 0 671 8, 
LEA 2 7 Bart 158 88 (1000, 243 446 91 8 9 35 989 15106. | 63 77 120 657 797 (3000) 819 (1000) 35933 188276 688 967 17087 122 29 47 90 889 63.4 5 600 11 828 1340 207 548 94 890 777 827 (6 se 13515 
; 96 2 5 662 500) 71042 8:8 100.2 216 21 68 67 | 37 , S8 19185209 12-15 | 221 854 445 050 700 089 Mi (300M) 136007 9 


ea han» ; 8, 487 562 654 (1000) 598 964 (300 ) 89 17002 30 | 72 275 90 (500) 94 382 473 506 (1090) 652 (500) 809 46 416 "37 9) 658 854 951 (1000) 94 (500) 555 614 43 742 851 88 137070 28 551 62 T 


(600) 117 65 825 455 66 690 740 18124 208 7 451 58 | 84 984 135286 812 601 136069 125 205 39 80 900 20% 148 96 (3000 309 595 678 711 (1000) 86 € 
Sur 4 * < s x DO < + x un den a AN 4 VO 35 W. OD Ko JO * 2 Dt Ri 5 99 on EER m 48 8 707 8 
— Berti WW. 28, 20 43 44 90.864 (1000) 971° 19008 (10.0) 289.205 | 63 411514 27 49 621 725 77 52'884 978 137129 242 | E67 Yi 21458 545 799 (000) 87 91 12 r. 
weig — en 9 652 7 498 54 312 488 665 E82 923 49 138016 106 (1000) 64 2:4 | 201 88 892 469 629 707 280% 125 50 283 11 475 521 140 5700 600) 68 68 468 78 BUA (500) 88% 
 Brückenallee . č 906 20 187 214 874 418 65 519 39 (1000) 80 828 81 | 311 586 687 (500) 791 868 905 139060 (1000) 42 897 210 101 78 896 580 82 -632 58 64 80 25 3 % | 781 92,52 14190 AH A: 82 856 979 142% 

RE i F | 306 27 2113: 208 462 87 (500) 93 692 718 21 71 8IL | 412 597 619 34 65 762 8:9 901 8 25 63.47 857 584 689 805 26285 380 597 700 50: 985 | 95 150 200 (1090) 41 52807 523 88 BIG 21 9U7 1% 

Gute reine Gänſefeder N, 74 187 1 175 n41 82 484 502 500 700 917 23038 110036 101 65 90 215 520 601 750 879 82 14100 | 27001 54 8) 108 58 67 201 84 404 (1000) 757 7 966 72 89 104 42 2.3971 00 0% 747 440% 
7: 5286 88 978 (500) 80 2404 3 112 n 92 400 | 149 268 525 91 (500) 6% 74 79, 142036 170 Bus 40 | (1000; 28024 101 223 34 55 89 854 546 628 961 29.10 | (5000 541 628 857 148001 83 60 100 217 Gch 


189 +95 2509) 463 617 :4 725 86 830 7) 26207 347 | 436 @ 635 58 81 827 35 141176 510 665 827 45 45 | 66 77 231 98 815 23 58 426 560 (500) 80 96.697 7 : 5 io 

verſendet gegen Nachnahme 88 085 614 49 746 (500) 2710. 136 637 56.774 75 87% 144483 61 74.062 786 820 2. 145001 117 362 9 473 | 21 89 B1 959 (1000) eee DOY f LNOAA 158 857 170 520 AAA 
A. Id er in Neu-Müdnitz (Oderbruch). 941 28045 47 51 71 97 (500) 257 783 6978 873 29128 | 503 654 845 968 144022 108 24 294 672 812 910 15 30 55 181 65 280 97 862 922 31042 226 45) 582 | 1480 0 500 881 409 679 729 (300% K 

— — T iin 976. 148.45 123 | 630 v24 51 BLI 28 85 917.25. 42075 13 294 B01 . 73 02 0 ng 
s £ 855 31275 (1000) 37 8 | 870 691 787 839 149087 106 25 424 94 669 705 65,1 70: 883 960 83049 54 55 (0 71 162 86L 497 (58 150002 114-(500) 32 51 305 512 15 63 6% J 


(500) 968 33051 (6 100 70 816 83 419 95 662 8.8 98) 150145 821 749 86 835 61 151273 (500) 78 815 | 63 870 610 726 45 824 966 346048 50 56 124 45 523 2095 122 42 625 j ! i ” 
(600) 475 E 600 21 450 63 577 674 77 921 3579 | 418 616 840 901 46 92 152024 51 1180 200 77 440 (500) 45 84 539 758 949 68 37277 310 411 5. 516 6500 108 ar 15 10. 2 713 29 20 S 
(500) 38 449 80 (500) 50 800 36218 599 75 718 (3000) 83 86 883 907 99 183028 46 290 | 850 97 770 983 38 89 123 56 265 46869 655 96 39082 | 95 155187 434 500 654 752 90 15220 30 % 


. 
77 452 663-729 (500) 988 89 37 15 374 481 500) 83 00) 76 630 5 5 28: ; > 355 62 71 576 786 63 87 
T4 129 (500) 968 80 5 374 481 500) 85 ) 76 680 50 77 151058 110 55 283 (500) 81 | 286 355 62 71 576 786 63 87 j Be f; 5 8105 
DU 1 5 573 98 613 768 894 B8065 100 282 60 316 413 15 | 481 556 76 60L 725 48 66 911 13 155103 19 us 10 40136 66 614 736 971 41157 240 827 48 409 78 158023 161 220 5770 78 910 400 A 9554 69 95 1 
: 851 7 1 % 20 B905 94 247 354 516 671 768 99 | 51 886 83 56 467 £9 520 712 46 (1000) _ 116050 287 |50. (600) 27 39 86 66L 702 47 929. 49:79 BGL 616 28 | 62 (1000) 28 (500) 85 86 943 L59002 24 60 170° 
— (1000) = 8 (1000) 65 428 812 89 61 941 (500) 157856 538 660 46,89, 888 43079 410 28 44 93 (50% 608 41 65 78 87 | 516 54 70 872 98 í N) 
0032 171 98 245 978,98 469 (83 757 898 41133 | 710 929 46 85 168102 28 62 96 202 98 507-734 99 | 7U6 23 59 84 890 905 (1000) 4451 217 85 419 89 70 160035 83 112 247 63 481 550 78.628 924 78 (9 


85 62 834 46 402 516 50 ) ny 243 | 885 ‘ 27 7. 8 97 6 1 (500) N72 97.4: =. 4 8855 
721 (1000) 48 4247 148 243 8 159007 43 91 107 528 85 627 728 819 50 65 98 | 546 61 RE, e ae 40005 161014 20 312 61 008 17 740 827 98) 1622, 
554 84 62 987 44027 158 205 53 (500) 355 455 +6 160085 178 219 45 58 £03 414 598 840 68 67 (500) | 183 50 68 822 56 86 60 J 6 40 47162 63 244 45 905 2 99 56040 892 75 8.895 98 (00) sees 
(500) 585 987 45 27 47 118 74 346 71 (1000) 487 638 | 161148 255 (500) 8194 555 614 57 797 (1000) 810 935 | 80 513 78 99 656 . :18 83 | ] , 
58 738 82) 46.26 88 209.429 4% % ‚07 7.2 528 83 | 162127 850 2 (500) 34 (1000): 92 636 901 1682-0 | 76 312 590 678 741 64 834 920 49338 Adı 561 91 60680 18000) 443 93 504 647 776 der 0 G 40% 
Arbeitshefte auf holzfreiem 78 913 47111 52 (1000) 311 59 519 (500) 604 9 869 | 870 648 £24 92 16428 95 11 10 5 0 (3000 (97 | 597 2 66 849 75 82 4 6 20 D 70 (500) 2 806 168157 8.09 
; > 915 (3000) 48 78 241 (500) 329 87 407 82 99 532 92 | 726 526 (500) 72 917 82 1680.5 215 402 52 907 50 110 (500) 81 54% 605 24 772 904 51027-87 128 847 941 1691 2090 87 165 1 29 
Schreibpapier, ‚608.57 752 902 49 % (500) 54.185 305 706 5 - | 166161 228 37 99 (3000) 740 81 961 167057 42 4 66 652 62 62600 91 98 702 83 40 245 68 170001 FRE 80 419 89 590 97 761 70.0% 
N ? „ 00 7 169 2% 360 (500) 87 «48 500 14 621 84 (3000) 166 210 49 68 68 941 51 (1000) 84 168 0374 858 60 95 497 (1000) 537 615 811 28 54055 (1000) | (500) 895 99044 912 98 11 28260 54 0 
Arbeitshefte auf holzfreiem 51 88 764 £21 8: 52283 52-414 591 93 614 49 740 75 | 169 72 289 8:7 67 75 (30000)82 574 ß, f 
i f 53041 152 228 848 2 72 (1000) 603 94 730 819 971 | 169039 139 871 75 691 98 705 813 903 74 (500) 8 6 70 544 40 656 750 71 86. 56136 66 (1000) | 950 81 178050 y 1 250 00 A19 B3 (600) 3 
Conceptpapier, 295 54129 (500) 262 (500) : UB 80 62% 62 731 40 (500) 170052 (500) 126 85 201 52 381 452 581 752 901 | 210.89 3:6 (1000) 54 567.517 915 60 (5V0) 870 1 34 | 565 750 ( it —— 87 K 2 
2 2 852 55057 265 565 91 94760 51 56105 58 221 (1000) | 85 171086 158 42 45 46 516 61 172280 481 751 95 | 74 111 228 301 463 548 98 645 765 66 8 91729 747 800 en. 2. an — 6 — 284 
Zeichenhefte auf holzfreiem 819 474 26 (3000) 519 96.6 8 705 4 570 68,7 29 | 850 173052 96 (500) 109 201 803 (500) 50 453531 65 586 121 97 272 450 582 40 776 869 978 8907 525 | 176092 316 N i en 
b ſt x ich avier 453 50 4 5 97 519 651 53 58066 909 86 59169 207 | 703 78 512 (500) 174117 242 87 442 62 69 528 B4 87 | 640 863 906 25 66 77 60 178080 99 hari 89 767 * * zu 
eſtem Zeichenpapier, 76 B18 62 ! 00129100 08 010 5 8 r 600-8 205 75 488 989 G6 82 G1254 808 482 91 | 202 e ee 
í he für fa S 1 308 401 2 61 040 Yz 017 67 202 7 . 176165 273 305 526 46 55 7 17 62804 64 4 65 68 3 22 ng 459 Sloi) 
wie fole für ſämtliche Stettiner Gemeinde. on 354 56.600) 415 616 21 22 58 (600) 792 800 47 |-94 804 (B000) 15 (3000) 514 177905 0 700 30 | (8000) 6506 G3 Si 403 575 636 bl 64471 MS 56 18038 181073 161 242 303 22 53 459 0% 
ſchulen liefere, empfehle zu billigſten Preiſen. 500 „ 5 ATI 2 53 | ( ) ar 015 56 | 1821 6 87 434 84 691 784 854 929 188012 (HIA 
' (500) 961 63 92 GANT 208 487 554 77 682 950 86 | 988 (500) 76 17802 43 44 74 212 418 540 650 710 | (5000) 413 560 74 690 (500) 50 775 903 (500) 65380 | 58 117 28 69 B12 610 66 1 0 
63029 194 2% 443 92 026 55 70 S1138 64095 264 | 54 179010 84 809 (5 5 4:4 568 € $B 421 545 778 828 66 r 
44 1095 264 809 (500) 40 85 454 558 940 f 421 545 778 828 66391 414 47 509 63 748 58 809 63 401 84 52 529 49 659 755 t23 (5 
G 97 99 806 408 556 746 838 925 47 6504 100 87 68 1800-9 £09 65 418 905 56 181025 22) 668 760 £3 855. 67069 101 49 65 99 447 (15000) 99 554 6-5 58 | 9: 185 95 292 44 513 71 14 6000 9 € 
rassmann, ‚ 248 484 541 (500) 51 778 66019 804 408 79 545 679 | £65 919 2 79 182001 106 67 30 5.0 98 99-804 | 78 743 557 % 68047 204 75 362 477 761 (1000) 812 | 186177 73 298 10 63 500 77 18750 100 3: 
| 806 4067272 821 410 555 758 61 680 1 818 42 99 | 183 66 235 51 517 601 874 93 988 94 184009 86 3:4 | (3000) 69003 50 132 36 292 317 59 493 45 703 871 dut 00) 753 818 (1000) 97 927 188289 65 ( 


auf beftem ſtarken Normal: 


| 

! ai 

‚| (500) :2 851-998 32 74 116 890 501 18 96 147 89 819 | 884 902 19 34319 (500) 418 34 57 87 528 809 22 43 90 3522 856 78 85 111004 79 208 402 568 688 41 719 60 
kanzlei Aa, 


Breiteſtraße 42, ; 517 655 67 98 779 896 954 74 6930) 528 bU (500) 460 638 55 185096 141 49 62 19 255 242 49 70:01 222 29 86 89 422 83 551 56 600 44 44 2 262 5 918 AR 
gindenftrafe 25 5 8 r A 100 aha 257 TO (3000 203.820 0 8875080 | 86 101 25 61 88, 186 103 98 26) 520 (3000) 700.803 750 400 1056 72098 572 7300) A . BT A 
5, Kaiſer⸗Wilhelmſtraßßſe 3. (1000) 183 204 518 24 (3000) 762 829. 30 75 (800) 925 | 187048 (3000) 69 70 103 856 4:0 657 64 855 188005 | 859 589 615 60 805 (500) 7422 4% All 2 565 71064 05500 5 a 192085 154 61 60 % Ma 
Engros-Lager für Wiederverkäufer Kirch⸗ an 72204 (3000) 35 79 (600) 376 412 62 657 | 2,4 302 v5 47. (1000) 82 601 58 768 77 18UuUB 64 | 817 28 44 73 75078 147 654 Bö 729 91914 76556 | 657 GIG 49 192080 555 67 703 % 
Engros-Lag erfäi 6, 881.76 89 930 78028 BL E 2 > £ ; ; NE 54 56 78 657 810 49 192080 115 85 489 555 647 703 gid 
lab 8 í 0 73028 51 5:9 45 8°8 (3000) | 256 431 43 (1000) 61 654 (500) 759 88 9:0 SO 778 834 42 954 77208 59 81 812.73 (500) 484 89 799 9,0 99 193014 90 59 260 801 40 81 680 707 89% 
platz 3. 2 454 718 856 64 77 944 (3000) 75029 444 5 190 302 103 25 281 800 58 £8 418 65 674 828 986 951 78213 360 87 517 55 904 79 05 366 511 82 802 | 7] 191 2 43.41 690 9.0 83 1950 4% 0 
202 55 903 74070 129 702 70 931 48, (1000) 08 (500) (1000) 4) 8 101136 377 83 88 400 88 519 (500) 22 80UU8 45 161 815 95 504 24 69 865 68 96 908 318 58762 917 500) 19628 1234 102 65 80405 
77069 72 96 118 425 83 50 521 40 99 721 60 7819 4.46 (1000).827 2 98 1932087 78 400 7B 000 57 | B1122 334 425 85 501 667 870 (1000) 82128 422 77 31 7°0 848 51 516 7 97 107017 (500) 69 ( 
nen 228 B0 BAT 418 65 500 87 604 B 42 720 v ß ß ß | eg <27 70 D2. 88 85 (300 (0. (3000) 
Pi erdedecken 18 (500) 533 900 _ _ 194018 86 97 14 25 406 568 698 919 61 81 195.96 | 81009 24 256 510 64 625 So (1000) 901 85 121 68 206198045 (1000) 192 5 4 A oa 40 800 1990 
. er gol SOLL 208 28 67 T1 459 705 812 81086 208 98 | 450 551 , 92 917 41 67 96 BU136 r w 
Woll. Pferdedecken, 2.25,3.00,4.00—12.00. 1 72 D84 644 TIL BL 98 990 82090 484 957 | 66 874 938 197062 149 375 44L £5 5.8 87 (V0) 606 | 49 614 899 900 STOLI 189 61 74 807 565 71 89 592 | “ 200041 96 198 5t 89 248 (500) 365 412 77 % 


83001 57 226 301 492 633 936 84000 (1000) 71 387 | 63 (1000) des 198056 241 69 491 511 29 61 645 63 | 88. 88077 110 53 410 57 558 852 66 (3000) 970 0 | sig s i 28 17 0 
oo 3910 42(500) W600 DI 76 153 330 441 59628 | 824 1980 67 395 414 48 523 607 78 72 55 83097 236 (1000) 815 54 78 4%) (3000) DI? Bi 672 ee 
Reit- und Fahr- Schabracken. erde 75 979 86037 227 481 625 882 200008 (1000) 25 42 80 855 (3000) 607 78 793 | 780.848 994 793 810 46. 901 203.5 875 435 9 5% EM 
ler 88.0 (600 248 80 00) 8268 80, 20 8 928 6A | 991 20102 124 225 (3000) 481 619 75 822 202134 90121 64 200 518 862 91011 54 69 186 87 204 | 20 1022 50 (1000) 92 176 287 79 307 67 563 66% 
2. Gebr. Freymann. 880% 973,99 2 65 Sot 2983 679 80 (600) 282 485 068 T17 805 28 49 76 68 ZOMOL EOS | DRIDE BAL GM AD 80 94 (B000) A M30 153 08 | 817 42705122 894 485 597 80 900 206 T17; w 
r -Hd 2 F 5 . { £ P 1 z 2 9 * t I 
| RER 0 15 — ig ee > l 55 a se — en Sa zis 8 100) ‚978..| 205 89 8 4 25 9500 B 3,0408 66 1 9855 1 2 08 704 913 us Son 49 167 912 we 
3 » Proviſi ; 200 8 a 6039 99 26 7 718 87 ‘ 39 ( ? 550 249 72 979 20 d 
150 Mer, o , 82 93217 670 753 966 | 42 856 90 207009 501 12 47 740 (3000) 2OBiBe | (500) 497 42 757 632 DOUTE 224 42 LUB 83 614 25 C0 700 


Regendecken, wasserdicht, 4 Gr., 6.00. 6.50. 
Pferdedeokenfries, inall. Breiten u. Farben. 


+ flotten. Eigarrenverkäufern 94125 315 416 633 968, 95061 64 305 14 67 49 424 | 2.6 483 658 718 8i 2 25 
z £ m. Ciga L „0506 2.21 986 209012 60 76 101 37 97112 25 86 230 79 (500 80 874 479 680 44 627 # 
vi: Tabak-Compagnte in. Hamburt. , 76 00 42.730 06215 58 417 (00) 92 | 8:6 72 (3000) LOS 842 z 00.919. ese 28 28.95 O 00 706 BBA 5042 24 212 43 47 213 509 71485 90 giy 
BD (8000) ra ee ro 158-208: SIT 210.41 185 288 839.616 712 54 885 925 WLOS | 74 727 56 "62 968 75 133 87 253 307 416 89 „1 316 987 (000) Lig 
( ) 637 819. vel ss 321 71 483 679 777: | U 194 427 (500) 632 62 788 976 212287 416 100 001 113 358 417 68 87 502 22 (3000) 73L | 551 518 46 792 926 62 216010 104 212 874% 


989 99185 462 681 82 808 976 26 979 556 611 92 714 949 213002 15 163 91:447 | (5001 vo 822 37 101116 215 82 424 551 694 848 62 7 i 5 84 . 
205 3 451 177 277 346 510 23 791 977 101002 101 J 851 1000) 82 88 661 214194 804 438 90 570 618 80 | 102206 312 38 £6 466 (5% C4 727 876108214 37 094 67700 9% 218081 189 20 670 725 n 
An 850 73 ai TA 135 494 598 658 818 | 757 59 904 12 215074 78 88 238 595 640 909 74 90 57/0 820 447 909 19 104153 401 504 10 610 #70 | 932 219158 74 6.9 88, (3000) 80 904 5 64 
, , . v . SiG (00, Betu 48 100 2, 

5 A 3000) 32 B69 99447 -| 3 187 54; 1000) ep — 1 — 5 
40 B9 99G JOGOLG A 104 442 007 81 708 79 916 GA | 64 624 29-513 22 26 69908 BIDUO 44 45 117 man | 892 949 998 108125 93 201 4 B39 4 061 10506482 28 727 4050 r a A an 
109180 236 78 308 81 576 691. 880 771 78 103 545 40 (500) 741 221140 483 796 | 110055 158 920 45t (3000) 669 82 738 48 65 668 | 976 99 685 717 658 94 
231 


2 1 (1000) 99 974 (390) ZBOT d 127 223419 | ANIOL 34 128 460 772 9 895 112072 62 % | m Bemninnrabe verblieben; 2 
83 457 (600) BI 742 48 9 11071 (1000) 90 (1000) | 619 (600) Bi 764.826 ai 224000 614 84 50 708 Sal i 5 
117 201 6177 000 J 67 % 8 EEE. 


1 TIRI 
Rheumatismus- 
u. Gicht⸗Kranken theile ich aus Dankbarkeit 
unentgeltlich mit, was meiner lieben Mutter 
nach jahrelaugen gräßlichen Schmerzen ſofort 
Linderung, und nach kurzer Zeit vollſtändige 
brachte. ; ! ; s$s 
Marie ; 


23081 872: (3000) 405 (500) 563 001 720 71 B8 985 40 (500) | 1 a EP, 
11880 197 90 880 63 OL 866 J 482. OD. LIAIS W a 10000 Per. 0 „ Bau) A 
(600) 285 575 704,12 58 71 116065 180 79 487 512695 | a 1000 Mit, 849 à 600 Met. 


